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Nach dem gelungenen De-
büt im letzten Jahr, nimmt 

der Landkreis Schmalkalden-
Meiningen gemeinsam mit 
seinen Kommunen auch 2024 
wieder an der internationa-
len Kampagne STADTRADELN 
teil. „Wir freuen uns, dass sich 
auch in diesem Jahr wieder die 
Städte Meiningen und Stein-
bach-Hallenberg an der Aktion 
beteiligen und wir nach dem 
großartigen Auftakt im vergan-
genen Jahr mit Schmalkalden, 
Brotterode-Trusetal und der 
Gemeinde Grabfeld neue mo-
tivierte Partner für die Aktion 
gewinnen konnten“, sagt Fran-
ziska Trabert - im Landratsamt 
verantwortlich für Tourismus.
Am STADTRADELN können 
alle Menschen im Landkreis 
Schmalkalden-Meiningen 
teilnehmen und so Gutes für 
die Umwelt tun, indem sie im 
Aktionszeitraum alle ihre mit 
dem Rad - auch außerhalb 
der Landkreisgrenzen - zu-
rückgelegten Kilometer in 
den Wettbewerb einbringen. 
21 Tage lang sind Bürgerin-
nen und Bürger aufgerufen, 
möglichst viele Kilometer kli-
mafreundlich mit dem Fahr-

rad zurückzulegen. Die Ein-
wohner der teilnehmenden 
Städte und Gemeinden sam-
meln neben den Kilometern 
für den Landkreis zugleich 
auch Radfahrkilometer für die 
Wertungen der Städte. Die 
Anmeldung zu der Aktion 
erfolgt über die Stadtra-
deln-App oder das Online-
Portal: www.stadtradeln.de/ 
landkreis-schmalkalden- 
meining

Solo oder im Team
Geradelt werden kann als Ein-
zelperson oder in Teams. Alle 
Personen, die im Landkreis 
Schmalkalden-Meiningen 
wohnen, arbeiten, in einem 
Verein tätig sind oder die 
Hochschule besuchen, kön-
nen mitmachen. Auch Schulen 
und Schulklassen können sich 
an der Aktion unter der Kate-
gorie „Schulradeln“ beteiligen 
und in die Ferien radeln. An-
gesprochen sind außerdem 
Kommunalpolitiker, deren 
Radfahraktivitäten gesondert 
in die Wertung eingehen.
Wer beim STADTRADELN mit-
macht, wird mit dem guten 
Gefühl belohnt, sich aktiv für 

den Radverkehr und den Kli-
maschutz einzusetzen und 
gleichzeitig seiner eigenen 
Gesundheit Gutes zu tun. Hin-
zu kommen die vielfältigen 
Gewinnmöglichkeiten durch 
die am Ende der Aktion tol-
le Preise auf die Teilnehmer 
warten. Im Landkreis Schmal-
kalden-Meiningen werden die  
aktivste Einzelperson, das 
stärkste Radel-Team und die 
fleißigste Schule mit tollen 
Preisgeldern im Wert von ins-
gesamt 1.000 Euro und attrak-
tiven Sachpreisen belohnt. Mit-
machen lohnt sich also doppelt!

Sternenfahrt am 1. Juni
Zum Auftakt des STADTRA-
DELNS am 1. Juni ist eine 
Sternfahrt von Meiningen, 
Steinbach-Hallenberg und 
Brotterode-Trusetal nach 
Schmalkalden geplant. Ziel der 
Radtouren wird der große „Tag 
des Sports und der Gesund-
heit“ im Viba-Park sein, den 
der Süßwarenhersteller ge-
meinsam mit dem Kreissport-
bund Schmalkalden-Meinin-
gen ab 13 Uhr veranstaltet. 

Lesen Sie weiter auf Seite 2.
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Fortsetzung der Titelseite: Landkreis vom 1. bis 21. Juni erneut beim STADTRADELN dabei

Auch die Schmalkalder Radler 
kommen bei der Sternfahrt 
natürlich nicht zu kurz. Um  
10 Uhr geht es hier offiziell auf 
dem Altmarkt los. Die Stadt 
organisiert für den STADTRA-
DELN-Auftakt gemeinsam mit 
dem BUKS e. V. und dem ADFC 
zwei tolle Radtouren: eine kür-
zere Route in den Ortsteil As-
bach für Familien sowie eine 
längere Tour unter dem Motto 
„Von der Stille bis zur Rosa“ 
nach Helmers für erfahrene 
Radfahrer. Näherer Informati-
onen zu Startzeiten und -or-
ten sowie Details zum Rah-
menprogramm der einzelnen 
Sternfahrten werden rechtzei-
tig vor Beginn des Aktionszeit-
raumes bekanntgegeben.

In der Gemeinde Grabfeld fin-
det ebenfalls am 1. Juni der 
etablierte Grabfeld-RUN statt, 
an dem sich jährlich auch zahl-
reiche Radfahrer beteiligen und 

der so perfekt als Auftakt für die 
Aktion genutzt werden kann.

Außerdem sind verschiedene 
Radfahrangebote während 
des gesamten 21-tägigen 
Aktionszeitraumes in Vorbe-
reitung, die von den Städten 
und Gemeinden organisiert 
werden. Alle Termine und ak-
tuelle Informationen werden 
in Kürze unter 
www.lra-sm.de/stadtradeln 
zu finden sein.

Hintergrund- 
Informationen zum  
STADTRADELN
Seit 2008 treten deutschland-
weit Bürger bei der Aktion 
STADTRADELN für mehr Klima-
schutz und Radverkehr in die 
Pedale. Der Landkreis Schmal-
kalden-Meiningen ist dieses 
Jahr vom 1. Juni bis 21. Juni 
2024 dabei. Beim STADTRA-

DELN kann jeder mitmachen. 
Dabei sollten die Radelnden 
so oft wie möglich das Fahrrad 
privat und beruflich nutzen.

Dabei geht es um mehr, als 
nur schnell von A nach B zu 
kommen. Beim STADTRADELN 
kann man auch etwas für die 
eigene Gesundheit und für 
ein besseres Klima zu tun. Der 
Wettbewerb verbindet die 
Freude am Radeln im Land-
kreis mit einem tollen Gemein-
schaftserlebnis und einer Prise 
Wettkampf. Das Ziel: In Teams 
drei Wochen lang möglichst 
viele Radkilometer sammeln. 
Jeder Kilometer, der während 
der dreiwöchigen Aktionszeit 
mit dem Fahrrad zurückgelegt 
wird, kann online ins km-Buch 
eingetragen oder direkt über 
die STADTRADELN-App ge-
trackt werden. Jeder kann ein 
Team gründen oder einem be-
stehenden beitreten.

Neben den erradelten Kilome-
tern können die Teilnehmer 
außerdem über die Plattform 
Mängel an der Radwegeinfra-
struktur melden, die zentral im 
Landratsamt Schmalkalden-
Meiningen gesichtet und an 
die jeweils zuständigen Ämter 
und Gemeinden zur Bearbei-
tung weitergeleitet werden. 
Im Anschluss der Aktion wer-
den zudem die über die App 
erfassten Radfahrdaten aus-
gewertet und den Kommunen 
kostenlos zur Verfügung ge-
stellt. Die Statistiken und die 
über eine Karte visualisierten 
Daten zu Verkehrsmengen 
und Geschwindigkeiten kön-
nen anschließend zur Radver-
kehrsplanung und somit zur 
Verbesserung der Infrastruktur 
herangezogen werden. Die Ak-
tion bietet also zugleich einen 
Mehrwert für alle teilnehmen-
den Kommunen auf dem Weg 
zu mehr Fahrradfreundlichkeit.

Update zur Anmeldung der Schulanfänger zum Schulbesuch für das Schuljahr 
2025/2026: Aufhebung der Grund- und Regelschulbezirke genehmigt
Der Landkreis Schmalkalden-
Meiningen hat erfolgreich ei-
nen Antrag auf Aufhebung der 
Grund- und Regelschulbezirke 
beim Thüringer Bildungsmi-
nisterium gestellt. Das Land-
ratsamt hat nun die wichtige 
Genehmigung erhalten und 
konnte kurzfristig das Einver-
nehmen des Bildungsministers 
herstellen. Für die schnelle 
Bearbeitung bedankt sich das 
Landratsamt beim Ministerium.

Ab dem Schuljahr 2025/2026 
sind die Grund- und Regel-
schulbezirke im Landkreis 
Schmalkalden-Meiningen so-
mit aufgehoben. 
Ab diesem Zeitpunkt existiert 
ein gemeinsamer Grundschul-
bezirk für alle Grundschulen 
in Trägerschaft des Landkrei-
ses. Dies bedeutet, dass alle 
Eltern nun grundsätzlich die 
freie Wahl über die gewünsch-
te Grundschule (unter Berück-
sichtigung der Maximalkapa-
zitäten einer Schule) für den 
Besuch ihrer Kinder ab dem 
Schuljahr 2025/2026 haben 
und bei der jetzt bevorstehen-
den Anmeldung für die Schul-
anfänger für das Schuljahr 
2025/2026 angeben können.

Die Aufhebung der Grund- 
und Regelschulbezirke hatte 
der Kreistag in einem Eck-
punktepapier am 14. Dezem-
ber 2023 beschlossen. Kern-

punkt des Eckpunktepapiers 
ist die Fortschreibung des 
Schulnetzplans für die Jahre 
2025/2026 - 2029/2030. Der 
Schulnetzplan muss wie die 
Aufhebung der Schulbezirke 
allerdings zunächst durch das 
Thüringer Bildungsministeri-
um genehmigt werden. In Ab-
stimmung mit dem Staatlichen 
Schulamt wurde zwischenzeit-
lich geprüft, ob eine vorzeitige 
und separate Beantragung der 
Aufhebung der Schulbezirke 
erfolgen und in welcher Form 
diese beschleunigt werden 
kann. Diese Lösung wurde nun 
gefunden und mit Hochdruck 
verfolgt.

So konnte noch rechtzeitig vor 
den Anmeldeterminen Klarheit 
für die Schulanfänger für das 
Schuljahr 2025/2026 geschaf-
fen werden. Die Entscheidun-
gen der Eltern werden so nicht 
mehr durch Schulbezirke be-
schränkt, sondern können auf 
der Grundlage der individuel-
len Präferenzen getroffen wer-
den. Das Landratsamt dankt 
allen Eltern für ihre Geduld 
und ihr Verständnis während 
dieses Prozesses.

Frühere Veröffentlichungen 
der Anmeldedaten mit Ver-
weis auf die bis dato gelten-
den Schulbezirke (aufgrund 
der damaligen Rechtslage) 
sind damit hinfällig.

Wer muss sich für das 
Schuljahr 2025/2026 
anmelden?
Für Kinder, die am 1. August 
2025 sechs Jahre alt sind, be-
ginnt die Schulpflicht am 1. 
August 2025. Eltern können 
auf Antrag ihr Kind vorzeitig 
zur Schule anmelden, wenn es 
bis zum 30. Juni 2025 mindes-
tens fünf Jahre alt ist.

Zur Anmeldung ist die Vorla-
ge der Geburtsurkunde oder 
des Familienstammbuchs er-
forderlich. Beide sorgeberech-
tigten Elternteile müssen die 
Anmeldung unterzeichnen. 

Wenn nur eine sorgeberech-
tigte Person erscheint, ist eine 
Vollmacht des anderen Sorge-
berechtigten erforderlich.

.......................................................
Eine Übersicht aller Grundschu-
len im Landkreis mit den Kon-
taktdaten sowie weitere Hin-
weise und Links sind unter dem 
Menüpunkt Arbeit, Wirtschaft 
und Bildung –> Der Landkreis 
als Schulträger –> Schulen im 
Landkreis auf der Internetseite 
www.lra-sm.de zu finden.

Nähere Informationen erteilen 
die Grundschulen im Landkreis 
Schmalkalden-Meiningen.

Eltern und ihre Kinder im Landkreis Schmalkalden-Meiningen ha-
ben bei der Auswahl der zu besuchenden Grund- und Regelschulen 
ab dem Schuljahr 2025/2026 die freie Wahl.
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Die Anmeldung erfolgt:

GS Benshausen 02.05.2024, 15:00 Uhr - 17:00 Uhr: Haus 1
06.05.2024, 15:00 Uhr - 17:00 Uhr: Haus 1

GS Behrungen 02.05.2024, 12:00 Uhr - 18:00 Uhr
06.05.2024, 07:00 Uhr - 16:00 Uhr

GS Brotterode 02.05.2024, 12:00 Uhr - 15:00 Uhr
06.05.2024, 12:00 Uhr - 16:00 Uhr
02.05.- 08.05.2024, jeweils 08:00 Uhr - 12:00 Uhr (außer Sa, So)

GS Fambach 07.05.2024, 15:00 Uhr - 17:00 Uhr
08.05.2024, 11:00 Uhr - 13:00 Uhr

GS Floh-Seligenthal 06.05.2024, 13:00 Uhr - 17:30 Uhr
07.05.2024, 12:00 Uhr - 16:30 Uhr

GS Frankenheim 02.05.-10.05.2024 - täglich mit individueller Terminvergabe
nach telefonischer Vereinbarung (außer Sa, So)

GS Henneberg 06.05.2024, 07:30 Uhr - 15:00 Uhr
08.05.2024, 07:30 Uhr - 15:00 Uhr

GS Herpf 07.05.2024, 08:00 Uhr - 17:00 Uhr
08.05.2024, 08:00 Uhr - 15:00 Uhr
Elternabend: 09.04.2024, Beginn: 19:00 Uhr

GS Jüchsen 02.05.2024, 07:00 Uhr - 16:00 Uhr
07.05.2024, 07:00 Uhr - 18:00 Uhr

GS Kaltennordheim 03.05.2024, 09:00 Uhr - 13:00 Uhr
06.05.2024, 12:00 Uhr - 14:00 Uhr
07.05.2024, 09:00 Uhr - 12:00 Uhr und 14:00 Uhr - 16:00 Uhr

GS Kaltenwestheim 02.05.2024, 08:00 Uhr - 11:30 Uhr und 12:00 Uhr - 15:30 Uhr
03.05.2024, 08:00 Uhr - 11:30 Uhr und 12:00 Uhr - 14:00 Uhr
06.05.2024, 08:00 Uhr - 11:30 Uhr und 12:00 Uhr - 15:30 Uhr
07.05.2024, 12:00 Uhr - 14:00 Uhr

GS Kühndorf 02.05.2024, 08:00 Uhr - 17:00 Uhr
08.05.2024, 08:00 Uhr - 14:00 Uhr

GS „Ludwig Bechstein“ Meiningen 02.05.2024, 08:00 Uhr - 16:00 Uhr
06.05.2024, 08:00 Uhr - 16:00 Uhr
weitere Termine nach telefonischer Vereinbarung mgl.

GS „Ludwig Chronegk“ Meiningen 06.05.2024, 08:00 Uhr - 12:30 Uhr
08.05.2024, 08:00 Uhr - 17:00 Uhr

GS „Am Pulverrasen“ Meiningen 02.05.2024, 08:00 Uhr - 16:30 Uhr
03.05.2024, 08:00 Uhr - 13:00 Uhr

GS Oepfershausen 02.05.2024, 14:00 Uhr - 18:00 Uhr
03.05.2024, 12:00 Uhr - 16:00 Uhr
06.05.2024, 16:00 Uhr - 18:00 Uhr

GS Roßdorf 06.05.2024, 08:00 Uhr - 11:00 Uhr
07.05.2024, 17:00 Uhr - 19:00 Uhr

GS Schmalkalden 06.05.2024, 08:00 Uhr - 14:00 Uhr und 16:00 Uhr - 18:00 Uhr
07.05.2024; 08:00 Uhr - 14:00 Uhr
08.05.2024, 08:00 Uhr - 14:00 Uhr

GS Steinbach-Hallenberg 06.05.2024, 11:30 Uhr - 14:00 Uhr
07.05.2024, 11:30 Uhr - 17:30 Uhr

GS Vachdorf 06.05.2024, 08:00 Uhr - 17:00 Uhr
07.05.2024, 07:30 Uhr - 14:00 Uhr

GS Walldorf 02.05.2024 bis 08.05.2024
Die ausgefüllten Formulare können zwischen 08:00 Uhr - 14:00 Uhr
persönlich im Sekretariat abgegeben
bzw. auf dem Postweg an die Schule gesandt werden.

GS Wernshausen 02.05.2024, 12:00 Uhr - 16:00 Uhr
06.05.2024, 08:00 Uhr - 12:00 Uhr

GS „Martin Luther“ Zella-Mehlis 02.05.2024, 14:00 Uhr - 18:00 Uhr
06.05.2024, 12:00 Uhr - 15:00 Uhr

GS „Friedrich Schiller“ Zella-Mehlis 07.05.2023, 15:00 Uhr - 18:00 Uhr in Zella-Mehlis u. Oberhof
08.05.2023, 12:00 Uhr - 14:00 Uhr in Zella-Mehlis

Zustellreklamationen
sind bitte telefonisch, unter Nennung der vollständigen Anschrift, 

an Tel. 03693/485-8251 oder schriftlich per E-Mail: amtsblatt@lra-sm.de zu richten.
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Wichtige Information für die Gesundheit von Kindern: Erinnerungssystem für  
Früherkennungsuntersuchungen in Thüringen nicht mehr aktiv
Früherkennungsuntersuchun-
gen für Kinder bis zum voll-
endeten 6. Lebensjahr sind ein 
sehr wichtiger Bestandteil, um 
den Gesundheitszustand und 
die frühkindliche Entwicklung 
eines Kindes festzustellen so-
wie Krankheiten und Risiken 
für das Kindeswohl frühzeitig 
zu erkennen.
Die lückenlose Durchführung 
aller Kinder-Früherkennungs-
untersuchungen wurde in 
Thüringen bisher durch das 
Vorsorgezentrum für Kinder- 
und Verbraucherschutz des 
Landes unterstützt. Bisher 
wurden Eltern durch ein Erin-
nerungs- und Meldewesen ak-
tiv zu den Früherkennungsun-
tersuchungen eingeladen. Bei 
Nicht-Teilnahme erhielten die 
Familien Erinnerungsschrei-
ben und das Vorsorgezentrum 
übermittelte Informationen an 
die Jugendämter.
„Dieses System hat maßgeb-
lich dazu beigetragen, dass 
im Landkreis Schmalkalden-
Meiningen zuletzt mehr als 95 
Prozent der Früherkennungs-
untersuchungen wahrgenom-
men wurden“, sagt Dr. Jana 
Oechel vom Gesundheitsamt 
des Kreises und bedauert: 
„Leider lief das Thüringer Ge-
setz zur Förderung der Teil-
nahme an Früherkennungs-
untersuchungen für Kinder 
(ThürFKG) zum 31. Dezember 
2023 aus“. Seit dem 1. Januar 
2024 bestehe somit für das 
Einladungsverfahren keine ge-
setzliche Grundlage mehr und 
es sei beendet worden.
Das Vorsorgezentrum für Kin-
der- und Verbraucherschutz 
hat aus diesem Grund seine 
Arbeit eingestellt und versen-
det keinerlei Einladungs- und 
Erinnerungsschreiben mehr. 
„Wir als Gesundheitsamt be-

dauern das außerordentlich, 
weil das System sehr gut funk-
tioniert hat“, sagt Oechel.

Kritik vom  
Landesverband
Zuletzt hatte auch der Ver-
band der Kinder- und Jugend-
ärzte Thüringen die ersatzlose 
Schließung des Vorsorgezent-
rums für Kinder kritisiert und 
seine Befürchtung geäußert, 
dass dadurch Familien mit 
besonderem Beratungs- und 
Hilfebedarf künftig schwerer 
zu erreichen sind. Der Weg-
fall des Erinnerungssystems 
treffe gerade Familien mit 
niedrigem Sozialstatus oder 
Migrationshintergrund - so 
der Tenor. Zahlreiche Kinder- 
und Jugendärzte in Thüringen 
fordern daher, dass die gute 
Teilnahmequote aufgrund des 
bisherigen Erinnerungs- und 
Meldeverfahren gesichert 
werden müsse.

„Es ist wichtig, dass alle El-
tern die Unterstützung und 
notwendigen Informationen 
erhalten, um die Früherken-
nungsuntersuchungen für ihre 
Kinder wahrnehmen zu kön-
nen“, sagt auch Dr. Jana Oechel 
und fordert das Land dringend 
auf, die Entscheidung zu über-
denken oder zumindest eine 
Anschlusslösung zu präsentie-
ren. Zudem sei der Wegfall des 
bisherigen Einladungssystems 
kaum kommuniziert worden. 

„Viele Eltern wissen das gar 
nicht und warten auf die Sch-
reiben. Das ist aktuell keine 
befriedigende Situation.“

Eltern sind gefragt
Die Kinderärztin hofft, dass 
beim Land doch noch ein Um-
denken stattfindet. „Zwar erin-
nern auch einige Krankenkas-
sen an die U-Untersuchungen, 
aber eben nicht alle und häufig 
auch nicht an alle Untersuchun-
gen“, so Oechel. Eltern können 
sich bei ihrer Krankenkasse 
über das entsprechende Erin-
nerungsverfahren informieren.
Bis auf Weiteres müssten El-
tern die Früherkennungsun-
tersuchungen selbständig im 
Blick haben und frühzeitig 
einen Termin bei ihrer Ärztin 
beziehungsweise ihrem Arzt 
vereinbaren, da sie vom Vor-
sorgezentrum keine Einladun-
gen mehr dafür erhalten.

.......................................................
Für Fragen oder weitere Infor-
mationen steht der Fachdienst 
Gesundheit des Landkreises 
Schmalkalden-Meiningen gerne 
zur Verfügung (E-Mail: kjd@lra-
sm.de, Telefon: 03693/485-8643)
Weitere Informationen unter:
https://kinderschutz.lra-sm.de/ 
fruehe-hilfen/u-untersuchung

Die kostenlosen Früherkennungsuntersuchungen U1 bis U9 sind 
eine wichtige Gesundheitsvorsorge für jedes Kind. Von jetzt an 
müssen Eltern selbst die Termine im Blick haben.

Die U-Untersuchungen sind nach Lebensmonaten bzw.  
Lebensjahren gestaffelt:

U-Untersuchung Lebensmonat/Lebensjahr
U3 4. bis 6. Lebenswoche
U4 3. bis 4. Lebensmonat
U5 6. bis 7. Lebensmonat
U6 10. bis 12. Lebensmonat
U7 21. bis 24. Lebensmonat
U7a 34. bis 36. Lebensmonat
U8 43. bis 48. Lebensmonat
U9 60. bis 64. Lebensmonat

Interessenbekundung - Mittagessenversorgung
Ab dem 1. August 2024 sucht das Landratsamt Schmalkalden-
Meiningen jeweils einen Essenanbieter im Rahmen der Mittags-
versorgung der Schülerinnen und Schüler

•	 an der Staatlichen Grundschule „Martin Luther“  
Zella-Mehlis,

•	 an der Lutherschule,  
Staatliche Regelschule Zella-Mehlis,

•	 an der Staatlichen Regelschule Steinbach-Hallenberg  
und

•	 an der Staatlichen Grundschule „Am Dolmar“  
Kühndorf.

Bewerbungsunterlagen können abgefordert werden bei
Landratsamt Schmalkalden-Meiningen,
Fachdienst Schulen, D. Ernst
Obertshäuser Platz 1, 98617 Meiningen
Tel.-Nr.: 03693/485-8272; E-Mail: d.ernst@lra-sm.de

in der Zeit vom 13. bis 17. Mai 2024.

im Auftrag
Wieber
Fachdienstleiterin
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Tourismus-Förderung des Landkreises: Bis 30. Juni Anträge einreichen
Für die Verbesserung der Rad- 
und Wanderwegeinfrastruktur 
im Jahr 2024 hat der Land-
kreis Fördermittel in Höhe von 
insgesamt rund 200.000 Euro 
bewilligt. Die entsprechenden 
Bescheide wurden den antrag-
stellenden Gemeinden und 
gemeinnützigen Vereinen An-
fang April zugestellt.
Die vom Kreistag beschlossene 
Förder-Richtlinie zur „Verbes-
serung der touristischen Infra-
struktur“ ist seit 1. Januar 2021 
in Kraft. Damit zählt Schmalkal-
den-Meiningen zu einem der 
ersten Landkreise in Thüringen, 
die auf dieser Grundlage jähr-
lich Fördermittel zur Verfügung 
stellen, um die Attraktivität und 
Qualität der Tourismusinfra-
struktur weiter zu verbessern 
und die touristischen Potential 
optimal zu nutzen. Unter an-
derem sollen so auch Impulse 
für die Tourismus-Wirtschaft 
erzielt werden.

Erfreulich hohe  
Resonanz
Für touristische Maßnahmen, 
die 2024 umgesetzt wer-

den sollen, konnten bis zum 
30. Juni 2023 Anträge beim 
Landratsamt Schmalkalden-
Meiningen, Stabsstelle Kreis-
entwicklung, gestellt werden. 
„Erfreulicherweise konnten in 
diesem Jahr alle eingereich-
ten Anträge mit den im Haus-
haltsjahr 2024 zur Verfügung 
stehenden Mittel bewilligt 
werden“, freut sich Touris-
mussachbearbeiterin Franzis-
ka Trabert.
Die seit 2021 umgesetzten 
Projekte und die erneut hohe 
Resonanz an Förderanträgen 
mache deutlich, wie wichtig 
die Richtlinie zur Weiterent-
wicklung der touristischen 
Infrastruktur im Landkreis sei. 
Gerade aufgrund der gestie-
genen Baupreise sei die Un-
terstützung der Gemeinden 
und Vereine zur Realisierung 
touristischer Projekte durch 
Landkreis-, aber auch Landes- 
und Bundesmittel weiterhin 
unumgänglich.
Zu den bezuschussten Projek-
ten, welche im Jahr 2024 um-
gesetzt werden sollen, zählen 
beispielsweise die Sanierung 
des letzten Bauabschnittes des 

Truse-Radweges, die Errich-
tung eines Radweges „Kirch-
turmtour“ um die Geba und 
die Instandsetzung der Mom-
melstein-Radwegebrücke 
in Schmalkalden. Am Rhön-
Rundweg 2 in Klings soll ein 
Kneipp-Becken entstehen und 
der Räuberrundwanderweg 
in Bauerbach soll eine fami-
lienfreundliche Ausstattung 
erhalten. Weitere Projekte dre-
hen sich um die Beschilderung 
von Rad- und Wanderwegen 
sowie die Installation von Sitz-
gruppen, Infotafeln und Rad-
reparatur- oder Ladestationen 
in verschiedenen Städten und 
Gemeinden des Landkreises. 
Aufgrund zweier zurückgezo-
gener Projekte, können im Jahr 
2024 zudem weitere Förder-
mittel für kurzfristig geplante 
Maßnahmen beim Landkreis 
beantragt werden.

Antragsfrist für 2025  
endet am 30. Juni
Die Antragsfrist für das 
Folgejahr 2025 endet am  
30. Juni 2024. Die Richtli-
nie und das Antragsformular 

sind auf der Homepage des 
Landratsamtes www.lra-sm.
de unter Tourismus, Sport 
und Kultur –> Tourismus im 
Landkreis zu finden. Geför-
dert werden Maßnahmen an 
der Rad- und Wanderwegein-
frastruktur. Dazu gehören 
die eigentlichen Bauprojekte, 
aber auch Beschilderungen 
und die Ausstattung mit zum 
Beispiel Infotafeln, Sitzge-
legenheiten, Schutzhütten 
oder Fahrradständern an den 
Rad- und Wanderwegen. An-
tragsberechtigt sind Gemein-
den und Gemeindeverbände, 
kommunale Zweckverbände, 
interkommunale Zusammen-
schlüsse oder gemeinnützige 
Vereine.

.......................................................
Ansprechpartnerin 
für weitere Informationen
und bei Rückfragen 
zur Antragstellung:
Franziska Trabert
Stabsstelle Kreisentwicklung - 
Tourismus
Tel.: 03693/485-8391
E-Mail: f.trabert@lra-sm.de

Auch die Beschilderung von Wanderwegen sowie Infotafeln werden 2024 mit Hilfe der Richtlinie zur „Verbesserung der touristischen Inf-
rastruktur“ im Landkreis Schmalkalden-Meiningen weiter verbessert.
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Gelungene Dialogkonferenz: Inklusion nimmt uns in unseren Stärken wahr!
Die Dialogkonferenz des 
Landkreises Schmalkalden-
Meiningen zur „Umsetzung 
der UN-Behindertenrechts-
konvention (UN-BRK)“ er-
freute sich großer Resonanz. 
So kamen am Dienstag, dem  
9. April 2024, 60 Personen 
aus dem gesamten Landkreis 
im Saal des Landratsamtes in 
Meiningen zusammen, um 
sich zu informieren und erste 
Ziele und Maßnahmen für ei-
nen kommunalen Aktionsplan 
im Landkreis Schmalkalden-
Meiningen zu formulieren.

Betroffene, Angehörige und 
Akteure aus den Interessenver-
tretungen, dem Behinderten-
verband, den Behindertenbei-
räten, dem Sozialverband VdK, 
der Ergänzenden unabhängi-
gen Teilhabeberatung (EUTB), 
dem Kommunalen Jobcenter, 
verschiedenen Fachdiensten, 
die Seniorenbeauftragte der 
Stadt Meiningen, Vertreter des 
Staatlichen Schulamtes, von 
Kindertagesstätten, Schulen, 
Bildungs- und Beratungsein-
richtungen sowie Angeboten 
der Eingliederungshilfe disku-
tierten gemeinsam über Visi-
onen und Herausforderungen 
auf dem Weg zu Barrierefrei-
heit und Inklusion.

Hintergrund der Dialogkon-
ferenz war die gesetzliche 
Vorgabe, dass Landkreise und 
kreisfreie Städte in Thüringen 
kommunale Maßnahmen- und 
Aktionspläne zur Umsetzung 
der UN-Behindertenrechts-
konvention erstellen müssen.

Nur Inklusion kommt 
mit den Unterschieden 
klar!
Um sich gemeinsam auf den 
Weg zu machen, begann die 
Dialogkonferenz mit dem 
Musikvideo des Chorpro-
jektes von „Blind Foundati-
on“, welches über den You-
Tube-Link https://youtu.be/
PWF37F2fbak?feature=shared 
abrufbar ist.
Gemeinsam mit Vertretern des 
Landratsamtes begrüßte der 
Thüringer Landesbeauftragte 
für Menschen mit Behinderun-
gen (TLMB), Joachim Leibiger, 
die Gäste. Leibiger stellte fest, 
wie wichtig es sei, dass der 
Landkreis jetzt wieder eine 
hauptamtliche Behinderten-
beauftragte habe. „Bei Barrie-
refreiheit und Inklusion dürfen 
wir nicht nur an Menschen mit 
Behinderungen denken, es er-
leichtert allen Menschen die 
Teilhabe am gesellschaftlichen 
Leben. Ich bin froh, dass der 
Landkreis das Thema als so 
bedeutend ansieht“, sagte der 
Landesbeauftragte.

Umsetzung der UN-
Behindertenrechtskon-
vention
Die Beauftragte für Menschen 
mit Behinderungen, Tamara 
Wedel, stellte die geplanten 
Eckpunkte zur Erstellung des 
Kommunalen Aktionsplans 
vor. Eine erste Aufgabe war die 
Priorisierung der Handlungs-
felder. Fünf Handlungsfelder 
wurden als aktuell wichtigste 
Themen ausgewählt. Nähe-
re Informationen dazu finden 
sich auf der Homepage des 
Landkreises (Wonach suchen 
Sie? -> Gleichstellungs- und 
Behindertenbeauftragte).

Wen betrifft der Aktionsplan 
hier im Landkreis? Dazu sagte 
Tamara Wedel: „Laut unserem 
aktuellen Sozialbericht sind 
11,78 Prozent der Einwohner 
im Landkreis Schmalkalden-
Meiningen schwerbehindert 
mit einem Grad der Behinde-

rung von mindestens 50 im 
Sinne des Sozialgesetzbuchs 
IX. Zum Stichtag 31. Dezember 
2021 waren dies im Landkreis 
Schmalkalden-Meiningen ins-
gesamt 14.461 Personen“.

Gelegenheit zum 
Erfahrungsaustausch
Anschließend berichtete die 
Behindertenbeauftragte des 
Wartburgkreises, Nicole Briech-
le, von ihrem Weg zum Inklusi-
onsplan im Wartburgkreis. Die 
Behindertenbeauftragte stell-
te fest, dass die Arbeit an der 
Haltung in der Gesellschaft und 
der Politik eine wesentliche Vo-
raussetzung sei. „Es braucht 
eine Haltung, damit die Vision 
von Barrierefreiheit und Inklu-
sion gelingen kann“, so Nicole 
Briechle.

Jürgen Schmidt vom Behin-
dertenverband des Landkrei-
ses resümierte in den anschlie-
ßenden Nachfragen: „Nach 
über 30 Jahren Engagement 
in der Behindertenpolitik muss 
ich für mich feststellen, dass 
Haltung und Empathie zum 
Thema Behinderung in der 
Gesellschaft fehlen bzw. dass 
ich die derzeitige Entwicklung 
eher als rückläufig empfinde. 
In all den Jahren war es uns 
wichtig, ein Bewusstsein für 
die Belange von behinderten 
Menschen zu bilden.“

Alexander Brick von der Liga 
der Selbstvertretung in Thü-
ringen merkte an, dass nur drei 
Prozent aller Behinderungen 
angeboren seien bzw. im ers-
ten Lebensjahr auftraten. Die 
Mehrzahl der Betroffenen er-
werbe ihre Schwerbehinderung 
erst im Laufe ihres Lebens. Es 
könne uns alle betreffen.

Im World-Café Ideen 
und Maßnahmen  
diskutiert
Im zweiten Teil der Konferenz 
waren die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer gefordert. An 
fünf Thementischen wurde 
gemeinsam diskutiert sowie 

Ideen und Ziele entwickelt. 
Die Thementische befassten 
sich mit den ausgewählten 
Handlungsfeldern „Arbeit und 
Beschäftigung“, „Bauen, Woh-
nen und Mobilität“, „Kultur, 
Freizeit und Sport“, „Bildung, 
Ausbildung, Kinder mit Behin-
derungen“ sowie „Teilhabe am 
öffentlichen und politischen 
Leben, Bewusstseinsbildung“. 
An jedem Tisch gab es ei-
nen Ansprechpartner, der die 
Ergebnisse von Gruppe zu 
Gruppe transferierte. Die Er-
gebnisse konnten von jeder 
Teilnehmerin und jedem Teil-
nehmer gleich auf der Tisch-
decke festgehalten werden.
„Mit den Ergebnissen haben 
wir jetzt eine sehr gute Grund-
lage für die Arbeitsgruppen, 
die von Juni bis August an 
den Zielen und Maßnahmen 
des Aktionsplans arbeiten 
werden“, zieht Tamara Wedel 
Bilanz. Die Behindertenbe-
auftragte lädt alle Inter-
essierten zur Mitarbeit in 
den Arbeitsgruppen ein. Die 
ersten Termine stehen bereits 
fest.

Handlungsfeld 1
„Bildung, Ausbildung, Kin-
der mit Behinderungen“
3. Juni 2024, 16 - 18 Uhr
Handlungsfeld 2
„Bauen, Wohnen, Mobilität“
5. Juni 2024, 16 - 18 Uhr
Handlungsfeld 3
„Teilhabe am gesellschaftli-
chen und politischen Leben, 
Bewusstseinsbildung“
10. Juni 2024, 16 -18 Uhr
Handlungsfeld 4
„Kultur, Freizeit, Sport“
12. Juni 2024, 16 - 18 Uhr
Handlungsfeld 5
„Arbeit und Beschäftigung“
17. Juni 2024, 16 - 18 Uhr

.......................................................
Interessierte können sich hier-
zu direkt bei Tamara Wedel 
melden, telefonisch unter der 
Rufnummer 03693/485-8290 
oder per E-Mail an t.wedel@
lra-sm.de.
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Sichtbar werden: Thüringer Woche der pflegenden Angehörigen lenkt den  
Fokus auf stille Helden des Alltags
Angehörige, Freunde, Nach-
barn – allein in Thüringen leis-
ten in der häuslichen Pflege 
mehr als 220.000 Menschen 
Tag für Tag wertvolle Hilfe für 
Pflegebedürftige. In der öffent-
lichen Wahrnehmung jedoch 
werden diese Leistungen noch 
immer kaum sichtbar und Be-
troffene erhalten selbst zu we-
nig Unterstützungsangebote. 
Die Thüringer Woche der pfle-
genden Angehörigen will dies 
ändern und mit einem umfang-
reichen Veranstaltungsangebot 
zur öffentlichen Wertschätzung 
und Unterstützung pflegender 
Angehöriger beitragen. Ins Le-

ben gerufen vom Verein „wir 
pflegen – Interessenvertretung 
und Selbsthilfe pflegender An-
gehöriger in Thüringen e. V.“, 
finden im gesamten Freistaat 
vom 3. bis 9. Juni 2024 zahl-
reiche Veranstaltungen von 
und für pflegende Angehörige 
statt. Die Aktionswoche soll 
Raum für Begegnungen und 
den gegenseitigen Austausch 
schaffen, sowie das Kennenler-
nen von Unterstützungsange-
boten und Hilfen zur Selbsthil-
fe ermöglichen.

Auch die Gesundheits- und 
Selbsthilfeförderung im Land-

ratsamt Schmalkalden-Mei-
ningen sowie das Netzwerk 
Pflege des Landkreises be-
teiligen sich an der Thürin-
ger Woche der pflegenden 
Angehörigen und hatten im 
Vorfeld Institutionen, Vereine, 
Unternehmen und Selbständi-
ge, aber auch Privatpersonen 
um Meldung ihrer Veranstal-
tungen und Angebote gebe-
ten. Insbesondere Vorträge, 
Beratungsangebote und Ge-
legenheiten zum Erfahrungs-
austausch stehen auf dem 
Programm. Bei einigen Veran-
staltungen ist zudem das Pfle-
gebett unterwegs. Alle Ange-

bote stehen den Interessierten 
kostenlos zur Verfügung.

.......................................................
Anmeldungen sind auf der 
Homepage des Landratsam-
tes unter www.lra-sm.de/twpa 
oder telefonisch über einen 
Anrufbeantworter möglich, 
der unter der Rufnummer 
03693/485-8740 zu erreichen 
ist.
Weitere Veranstaltungen im 
Rahmen der Thüringer Woche 
der pflegenden Angehörigen 
sind zu finden unter 
www.wir-pflegen-thueringen.de. 

Veranstalter für Woche der seelischen Gesundheit und Thüringer Gesundheitswoche gesucht
Der Gesundheits- und Pfle-
gebereich des Landratsam-
tes Schmalkalden-Meiningen 
sucht darüber hinaus noch In-
stitutionen, Vereine, Unterneh-
men und Selbstständige sowie 
Privat-personen, die sich an 
folgenden beiden Aktionswo-
chen beteiligen möchten:

Woche der seelischen Ge-
sundheit (10. bis 20. Okto-
ber 2024):
Die deutschlandweite Aktions-
woche läuft unter dem Mot-
to „Psyche & Arbeit“. Ziel ist 
es, Chancen für Bürgerinnen 
und Bürger aufzuzeigen, um 
Alltagsherausforderungen zu 
bewäl-tigen und das psycho-
soziale Hilfsangebot kennenzu-
lernen. Es werden bundesweit 
Lesun-gen, Tage der offenen 
Tür, Vorträge, Podcasts, offene 

Sprechstunden, Kurse oder bei-
spielsweise Filmvorführungen 
veranstaltet, die darauf abzie-
len, die seelische Gesundheit 
auf unterschiedlichste Weise zu 
fördern und deren Wichtigkeit 
zu verdeutlichen.

Auch in Südwestthüringen 
werden Angebote rund um 
Entspannung, Achtsamkeit, 
Natur sowie weiteren Selbst-
fürsorgethemen gesucht. Wün-
schenswert sind auch Formate 
zum Austauschen unter Betrof-
fenen und/oder Fachleuten.

Thüringer Gesundheitswo-
che (15. bis 22. November 
2024):
Die thüringenweit stattfinden-
de Gesundheitswoche rückt 
die ganzheitliche Sichtweise 
(körperlich, seelisch, sozial 

und geistig) auf Gesundheit 
in den Mittelpunkt. Beson-
ders inte-ressant sind bereits 
bestehende Kurse, Informa-
tionsveranstaltungen oder 
entsprechende Alternativen 
aus den Bereichen Bewegung, 
Ernährung oder psychoso-
zialer Gesundheit. Ebenso 
können übergreifende The-
men wie beispielsweise Kli-
ma/Umwelt, Selbstfürsorge, 
Gemeinschaftsaktionen, das 
Arbeitsleben oder auch das 
Wohnumfeld berücksichtigt 
wer-den. Ziel der Beiträge ist 
es, das Gesundheitsbewusst-
sein der Teilnehmenden zu er-
höhen, um damit die Lebens-
qualität steigern zu können.
Die Meldefrist für beide Ak-
tionswochen ist der 31. Juli 
2024.

Jetzt Angebote einreichen
Um eine einheitliche Bewer-
bung sicher zu stellen, steht 
ein Mitteilungsbogen in ge-
druckter Form oder unter 
https://www.umfrageonline.
com/c/ynzspp3d zur Ver-
fügung. Die Fragen sollten 
möglichst vollständig ausge-
füllt sein, um die Angebote 
passend zu den jeweiligen 
Aktionswochen bewerben zu 
können.

Ausführlichere Informati-
onen unter https://www.
lra-sm.de/?p=42422. Aus-
künfte erteilen auch Nicole 
Ritzmann (Tel.: 03693/485-
8701; E-Mail: n.ritzmann@
lra-sm.de) und Rebekka Frieß 
(Tel.: 03693/485-8768; E-Mail: 
r.friess@lra-sm.de).

Die regionale Selbsthilfekontaktstelle informiert:

Betroffene und Angehörige für Selbsthilfegruppe Pankreaserkrankte gesucht
Neben dem allseits bekannten 
Diabetes mellitus Typ I und 
Typ II gibt es weitere Krank-
heitsbilder, die mit der Bauch-
speicheldrüse in Verbindung 
gebracht werden. Die Bauch-
speicheldrüsenentzündung, 

ob akut oder chronisch oder 
auch Tumore an dem betref-
fenden Organ, stellen nur eini-
ge Erkrankungen dar.
Die Auswirkungen dieser Er-
krankungen können von leich-
ten bis schweren Schmerzen 

im Bauch- oder Rückenbereich 
bis hin zu Verdauungsproble-
men oder speziellem Diabetes 
reichen.

Die Gruppe bietet einen ge-
schützten Raum, in dem eige-

ne Erfahrungen geteilt werden 
können und gegenseitige Un-
terstützung erfahren werden 
kann. Durch die Gemeinsam-
keit können die Gruppenmit-
glieder auch in schwierigen 
Zeiten Halt erleben.

Wenn Ängste und Depressionen das Leben verändern
Zunehmend mehr Menschen 
haben mir psychischen Proble-
men zu kämpfen: Depressionen 
oder Angststörungen stehen 
hier an oberster Stelle. Schlaf-
losigkeit, verminderte Konzent-
ration und Aufmerksamkeit, ein 
schwaches Selbstwertgefühl 
oder das Gefühl der Wertlosig-
keit - all das sind Zeichen ei-
ner Depression. Hinzukommen 
übertriebene Zukunftsängs-
te, verminderter Appetit, eine 
chronische Traurigkeit sowie 

Antriebslosigkeit. Übernimmt 
das Gefühl der Angst die Über-
hand, entstehen schnell Pani-
kattacken oder Kontrollverluste. 
Betroffene ziehen sich immer 
mehr aus der Gesellschaft zu-
rück. Gespräche mit anderen 
Betroffenen können zu einem 
besseren Krankheitsverständnis 
und zur Stärkung der Selbst-
heilungskräfte führen. Neben 
therapeutischen Angeboten 
finden Betroffene auch Hilfe in 
der Selbsthilfe.

Im Landkreis Schmalkalden-
Meiningen befinden sich eini-
ge Selbsthilfegruppen, die sich 
mit diesen Krankheitsbildern 
auseinander setzen. Betroffe-
ne aber auch Angehörige sind 
herzlich eingeladen, eines der 
Gruppentreffen zu besuchen.

.......................................................
Wer Interesse hat, Teil der vor-
gestellten Selbsthilfegruppen 
zu werden, oder weitere Infor-

mationen wünscht, kann sich 
gern an die regionale Selbst-
hilfekontaktstelle wenden. Sie 
steht vermittelnd zur Seite und 
ist wie folgt zu erreichen:

N. Ritzmann
Sachbearbeiterin Selbsthilfe- 
und Gesundheitsförderung
Obertshäuser Platz 1
98617 Meiningen
E-Mail: n.ritzmann@lra-sm.de
Telefon: 03693/485-8701



8 | Nichtamtlicher Teil 5|2024

 

  T
Ä

G
LI

C
H

 M
O

 - 
FR

 
  0

9.
00

 - 
15

.0
0 

U
hr

 
  

Le
be

ns
hi

lfe
 S

üd
th

ür
in

ge
n 

e.
V.

 
 *R

ol
ls

tu
hl

ge
ei

gn
et

  
  M

o.
: P

fle
ge

di
en

st
bü

ro
,  

N
eu

-U
lm

er
-S

tra
ße

 4
3,

 
M

ei
ni

ng
en

 
 *D

i.:
 P

fle
ge

di
en

st
bü

ro
,  

Fr
ie

dr
ic

h-
 K

ön
ig

-S
tra

ße
 6

, 
S

uh
l 

 M
i.:

 P
fle

ge
di

en
st

bü
ro

,  
H

am
m

er
ga

ss
e 

9b
, 

S
te

in
ba

ch
-H

al
le

nb
er

g 
 *D

o.
: P

fle
ge

w
oh

ng
em

ei
ns

ch
af

t, 
 

R
ud

ol
f-H

ar
bi

g-
S

tra
ße

 2
, 

O
be

rm
aß

fe
ld

-G
rim

m
en

th
al

 
 *F

r.:
 P

fle
ge

w
oh

ng
em

ei
ns

ch
af

t, 
 

M
ei

ni
ng

er
 S

tra
ße

 4
2,

 
Ze

lla
-M

eh
lis

 
 

B
er

at
un

gs
an

ge
bo

t: 
Pf

le
ge

be
ra

tu
ng

sg
es

pr
äc

h 
in

kl
. M

es
su

ng
 v

on
 B

lu
td

ru
ck

, B
lu

tz
uc

ke
r 

un
d 

Sa
ue

rs
to

ffs
ät

tig
un

g
  

  B
er

at
un

gs
fa

ch
kr

af
t: 

J.
 R

öd
er

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   B
er

at
un

gs
fa

ch
kr

af
t: 

C
. S

ch
le

us
in

ge
r  

   
   

   
   

   
 

   B
er

at
un

gs
fa

ch
kr

af
t: 

S
. G

ab
rie

l  
   

   
   

   
   

 
   B

er
at

un
gs

fa
ch

kr
af

t: 
S.

 L
ef

fle
r  

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   B

er
at

un
gs

fa
ch

kr
af

t: 
C

. W
ei

ßw
an

ge
   

   
   

   
   

   
   

   
   

  

  Z
U

S
A

TZ
TE

R
M

IN
 

  1
. J

U
N

I  
  1

5.
00

 - 
16

.0
0 

U
hr

 

D
em

en
z 

Ze
nt

ru
m

 M
ei

ni
ng

en
 

D
r. 

R
om

be
rg

-S
tr.

 2
, M

ei
ni

ng
en

 

 

V
or

tra
g:

 
 W

en
n 

di
e 

Pf
le

ge
 z

ur
 B

el
as

tu
ng

 
w

ird
! W

as
 is

t i
n 

de
r H

äu
sl

ic
hk

ei
t l

ei
st

ba
r?

 W
el

ch
e 

al
te

rn
at

iv
en

 
 

R
ef

er
en

tin
: D

r. 
m

ed
. B

. I
w

ig
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
  

  3
. J

U
N

I 
  1

0.
00

 - 
19

.0
0 

U
hr

 
S

tru
pp

sc
he

 V
ill

a,
 R

au
m

 1
.0

0,
 

B
er

nh
ar

ds
tra

ße
 4

, M
ei

ni
ng

en
 

 

V
hs

-G
ru

nd
ku

rs
: 

N
ac

hb
ar

sc
ha

fts
hi

lfe
 in

 T
hü

rin
ge

n
 

R
ef

er
en

tin
: R

. W
irt

hi
g 

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   

A
N

M
EL

D
U

N
G

  
A

uf
 w

w
w

.lr
a-

sm
.d

e/
tw

pa
 o

de
r T

el
. 0

36
93

/4
85

-8
74

0 
(B

itt
e 

au
f A

nr
uf

be
an

tw
or

te
r s

pr
ec

he
n)

 
D

ie
 A

nm
el

de
be

di
ng

un
ge

n 
un

d 
H

in
w

ei
se

 z
um

 D
at

en
sc

hu
tz

 fi
nd

en
 S

ie
 h

ie
r: 

w
w

w
.lr

a-
sm

.d
e/

tw
pa

 

  3
. J

U
N

I 
  1

4.
00

 - 
17

.0
0 

U
hr

 
La

nd
ra

ts
am

t, 
S

aa
l/H

au
s 

3,
 

O
be

rts
hä

us
er

 P
la

tz
 1

, 
M

ei
ni

ng
en

 
++

+ 
Pf

le
ge

be
tt 

vo
r O

rt
 +

++
 

 

V
or

tra
g 

m
it 

an
sc

hl
ie

ße
nd

er
 G

es
pr

äc
hs

ru
nd

e:
 

- W
or

au
f s

ol
lte

n 
An

ge
hö

rig
e 

ac
ht

en
 

R
ef

er
en

tin
ne

n:
 I.

 K
uc

ha
r u

nd
 N

. R
itz

m
an

n 
   

   
 

  3
. J

U
N

I 
  1

8.
00

 - 
19

.3
0 

U
hr

 
G

em
ei

nd
er

au
m

 d
er

 e
v.

 K
irc

he
 

Fr
au

en
br

ei
tu

ng
en

,  
A

m
 K

lo
st

er
 6

, 
B

re
itu

ng
en

 

 

D
er

 U
m

ga
ng

 m
it 

Su
ch

t b
ei

 B
et

ro
ffe

ne
n 

un
d 

ih
re

n 
An

ge
hö

rig
en

 
  

S
S

 

  4
. J

U
N

I 
  1

4.
00

 
15

.0
0 

U
hr

 
G

em
ei

nd
er

au
m

, 
S

ch
ul

st
ra

ße
 3

3 
S

te
in

ba
ch

-H
al

le
nb

er
g/

  
O

T 
R

ot
te

ro
de

 

  

S
po

rtk
ur

s:
 

  
(S

pa
ß 

am
 S

po
rt

 m
it 

D
eh

nu
ng

 u
nd

 M
ob

ilm
ac

hu
ng

) 
K

ur
sl

ei
te

r: 
L.

 M
öl

le
r 

  5
. J

U
N

I 
  1

0.
00

 - 
ca

. 1
2.

30
 U

hr
 

M
eh

lis
er

 M
ar

kt
, 

Ze
lla

-M
eh

lis
 

++
+ 

Pf
le

ge
be

tt 
vo

r O
rt

 +
++

 

  

B
er

at
un

gs
an

ge
bo

t: 
In

fo
rm

at
io

ne
n 

zu
m

 N
et

zw
er

k 
Pf

le
ge

 u
nd

 z
um

 
Pf

le
ge

st
üt

zp
un

kt
 d

es
 L

an
dk

re
is

es
 S

ch
m

al
ka

ld
en

-M
ei

ni
ng

en
 

A
ns

pr
ec

hp
ar

tn
er

in
 v

or
 O

rt:
 C

.H
er

ch
en

ha
hn

 

  6
. J

U
N

I 
  1

4.
30

 - 
16

.0
0 

U
hr

 
La

nd
ra

ts
am

t, 
S

aa
l/H

au
s 

3,
 

O
be

rts
hä

us
er

 P
la

tz
 1

, 
M

ei
ni

ng
en

 
  

V
or

tra
g:

 
 

R
ef

er
en

tin
ne

n:
 S

. B
as

tu
bb

e,
 T

. W
ei

sh
ei

t u
nd

 C
.H

er
ch

en
ha

hn
 

  6
. J

U
N

I 
  1

7.
00

 U
hr

 
H

ei
m

at
ho

f, 
H

au
pt

st
ra

ße
 4

5,
 

S
te

in
ba

ch
-H

al
le

nb
er

g 
 

V
or

tra
g:

 
 P

fle
ge

st
üt

zp
un

kt
 s

te
llt

 s
ic

h 
vo

r -
 B

er
at

un
gs

an
ge

bo
t d

es
 

Pf
le

ge
st

üt
zp

un
kt

es
 ru

nd
 u

m
 P

fle
ge

 
R

ef
er

en
tin

:C
. H

er
ch

en
ha

hn
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
 

  Z
U

S
A

TZ
TE

R
M

IN
 

  1
8.

 J
U

N
I 

  1
5.

00
 - 

18
.0

0 
U

hr
 

E
v.

 K
irc

he
nk

re
is

am
t, 

W
ei

de
br

un
ne

r T
or

 7
, 

S
ch

m
al

ka
ld

en
 

 

V
or

tra
g:

 
B

io
gr

af
ie

ar
be

it:
 W

ie
 w

ir 
ge

le
bt

 h
ab

en
, s

o 
al

te
rn

 w
ir

 - 
U

m
ga

ng
 m

it 
de

m
en

tie
ll 

Er
kr

an
kt

en
 

R
ef

er
en

tin
:A

. S
ch

ol
lm

ey
er

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   

A
N

M
EL

D
U

N
G

  
A

uf
 w

w
w

.lr
a-

sm
.d

e/
tw

pa
 o

de
r T

el
. 0

36
93

/4
85

-8
74

0 
(B

itt
e 

au
f A

nr
uf

be
an

tw
or

te
r s

pr
ec

he
n)

 
D

ie
 A

nm
el

de
be

di
ng

un
ge

n 
un

d 
H

in
w

ei
se

 z
um

 D
at

en
sc

hu
tz

 fi
nd

en
 S

ie
 h

ie
r: 

w
w

w
.lr

a-
sm

.d
e/

tw
pa

 
 

W
ei

te
re

 V
er

an
st

al
tu

ng
en

 u
nt

er
: w

w
w

.w
ir-

pf
le

ge
n-

th
ue

rin
ge

n.
de

 

 

G
ef

ör
de

rt
 d

ur
ch

: 
 



5|2024 Nichtamtlicher Teil | 9

Der Fachdienst Abfall und Altlasten informiert:

Frühling - Zeit zum Kompostausbringen im Garten
Der Fachdienst Abfall und 
Altlasten des Landratsamtes 
Schmalkalden-Meiningen in-
formiert über praktische Tipps 
zur richtigen Entsorgung und 
Vermeidung von Abfällen.

Kompost ist zweifellos der 
wertvollste und am einfachs-
ten anzuwendende organische 
Dünger. Er versorgt Pflanzen 
mit allen wichtigen Nährstof-
fen und verbessert zudem die 
Bodenstruktur. Aber wie wen-
det man ihn richtig an?

Kompost sollte nur während 
der Vegetationsperiode, das 
heißt im Frühjahr und Sommer, 
ausgebracht werden. In dieser 
Hauptwachstumszeit kön-
nen die Pflanzen relativ hohe 
Nährstoffmengen aufnehmen 
und somit das Nähstoffange-
bot einer Kompostgabe in ho-
hem Umfang nutzen.

Wann ist der Kompost 
fertig?
Frischkompost (= angerot-
teter Kompost)
ist schon nach circa drei bis 
vier Monaten fertig und kann 
dann zum Mulchen und zur 
Bodenverbesserung verwen-
det werden. Er beinhaltet 
meist noch gröbere Teile, aber 

auch bereits etwas Humus und 
viele kleine Lebewesen, die 
ausgelaugte Gartenböden be-
leben können.
Reifekompost (= Humus-
dünger)
ist im Sommerhalbjahr nach 
circa vier bis sechs Monaten, 
ansonsten nach etwa sechs bis 
maximal zwölf Monaten, nach 
einmaligem Umsetzen, reif.
Eine gleichmäßige, feinkrüme-
lige Struktur und der Geruch 
nach feuchter Walderde wei-
sen darauf hin, dass der Kom-
post bereit zur Ausbringung 
ist. Je nachdem, wie optimal 

der Rotteprozess abgelaufen 
ist, wird dieser Zustand nach 
sechs bis zwölf Monaten er-
reicht.
Länger als ein Jahr sollte Kom-
post nicht lagern, da sonst die 
organischen Substanzen zu 
weit abgebaut werden und 
nicht mehr in genügendem 
Umfang zur Humusanreiche-
rung beitragen.
ABFALL-TIPP: Je nach Ver-
wendungszweck ist es vor-
teilhaft, den Kompost abzu-
sieben. Soll der Kompost zur 
Rasenpflege oder als Blumen-
erde verwendet werden, stö-

ren grobe Bestandteile, die z. 
B. von nicht vollständig verrot-
tetem Gehölzschnitt stammen. 
Soll der Kompost dagegen zur 
Bodenverbesserung einge-
setzt werden, sind gröbere Be-
standteile nützlich. Sie lockern 
den Boden auf und versorgen 
ihn über einen längeren Zeit-
raum mit Nährstoffen.

Kurz und knapp:
•	 Kompost ist hervorragen-

der organischer Dünger
•	 kann zum richtigen Zeit-

punkt auf fast allen Flä-
chen ausgebracht werden

•	 geeignet für Gemüse- und 
Blumenbeete, Stauden, 
Gehölze und Rasenflächen

•	 nur oberflächlich auftra-
gen und nicht tief einar-
beiten

•	 nicht bei Moorbeetpflan-
zen und Rhododendron, 
Heidelbeeren, Hortensien 
und Erika anwenden

Weitere ausführliche Informa-
tionen sind in Internet nach-
lesbar beispielsweise unter:
www.umweltbundesamt.de/
publikationen/kompostfibel

Kompost ist ein idealer Dünger: Aus Garten- und manchen Kü-
chenabfällen entsteht mit wenig Aufwand wertvoller Nachschub 
an humoser Erde.

Die Stabsstelle Kreisentwicklung informiert:

Auslobung des Energie-Sparpreises 2024:  
Landkreis fördert erneut nachhaltige Energiesparprojekte
Der Landkreis Schmalkalden-
Meiningen ruft dazu auf, sich 
für den Energie-Sparpreis 2024 
zu bewerben. Angesichts stei-
gender Energiepreise und im 
Hinblick auf die Schonung von 
Ressourcen, den Klimaschutz 
sowie die Förderung regio-
naler Wertschöpfung möchte 
der Landkreis das besondere 
Engagement von Kommunen, 
deren nachgeschalteten Ein-
richtungen, Wirtschaftsunter-
nehmen und Privatpersonen 
bei der Umsetzung von Pro-
jekten zum Thema „Nach-
haltig energieoptimiertes 
Bauen/Sanieren (Gebäude- 
und/oder Anlagentechnik)“ 
würdigen.

Bereits zum achten Mal 
schreibt der Landkreis Schmal-
kalden-Meiningen den Ener-
gie-Sparpreis aus, der mit 
maximal 8.000 Euro dotiert ist 
(max. Gesamthöhe aller Einzel-
preise). Der Preis soll herausra-
gende Leistungen im Bereich 

nachhaltig energieoptimierten 
Bauens und Sanierens hono-
rieren. 

Der Einsendeschluss für Be-
werbungen ist der 31. Mai 
2024.
Der Energie-Sparpreis zeich-
net realisierte, beispielge-
bende Projekte zur Energie-
einsparung und nachhaltig 
energieoptimierten Bauens 
aus, die im Zeitraum vom  
1. Januar 2019 bis zum 31. 
März 2024 umgesetzt wurden.

Die Teilnahme am Wettbewerb 
erfordert die Nutzung des vor-
gegebenen Bewerbungsbo-
gens des Landkreises, welcher 
vollständig ausgefüllt und 
fristgerecht bis zum 31. Mai 
2024 an das

	 Landratsamt 
	 Schmalkalden-Meiningen
	 Harry Ellenberger, 
	 Stabsstelle 
	 Kreisentwicklung
	 Stichwort: 

	 Energie-Sparpreis 2024
	 Obertshäuser Platz 1
	 98617 Meiningen

übermittelt werden muss.

Preisverleihung bei den 
Meininger Parkwelten
Die öffentliche Vergabe der 
Energie-Sparpreise findet im 
Rahmen der Meininger Park-
welten (30. August bis 1. Sep-
tember 2024) statt.

Weitere Informationen und 
der Bewerbungsbogen sind 
online unter www.lra-sm.de 
-> BAUEN, ENERGIE, UMWELT 
-> Energie -> Energie-Spar-
preis 2024 verfügbar. Alterna-
tiv können Interessierte den 
Bewerbungsbogen auch per  
E-Mail unter h.ellenberger@
lra-sm.de anfordern.

Der Landkreis Schmalkalden-
Meiningen freut sich auf 
zahlreiche Bewerbungen und 
darauf, innovative Projekte im 

Bereich nachhaltiger Energie-
effizienz zu honorieren.

Energie-Sparpreis 2024: Der 
Landkreis Schmalkalden-Mei-
ningen fördert bereits zum 8. 
Mal nachhaltige Energieprojek-
te und ruft zur Bewerbung auf.
� Foto: freepik.com / ponsulak
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Gründer im Portrait

„Jeder Fehler ist ein 
Geschenk, an dem wir 
wachsen dürfen“

Der Landkreis 
Schmalkal-
den-Meinin-
gen unter-
stützt 
Start-ups mit 
einem kreisei-
genen Exis-

tenzgründungszuschuss und 
fördert mit einem Jahres-
grundbudget von 75.000 Euro 
bis zu 5.000 Euro je Gründer.
Seit 2009 wurden so über 150 
Startups mit insgesamt rund 
680.000 Euro bezuschusst. 
Durch seine umfangreichen 
Netzwerke und Cluster ist 
unser Landkreis eine ausge-
wiesene Gründerregion. Sei-
ne Köpfe, Ideen und Visionen 
stellt die Wirtschaftsförderung 
des Landratsamtes Schmalkal-
den-Meiningen in dieser Serie 
vor. Erfolgreiche Gründerinnen 
und Gründer sowie Start-ups 
aus der Prachtregion erzählen 
von ihrer persönlichen Erfolgs-
geschichte - um Gründungsin-
teressierte zu ermutigen, zu 
inspirieren und den Schritt in 
die Selbständigkeit zu wagen.

WALDZEIT Thüringen 
aus Bermbach
Gründer:
Dennis Klein
Das Business…
WALDZEIT Thüringen bietet 
ganzheitliche Kurse für Kin-
der, Erwachsene und Familien 
sowie Coachings zum betrieb-
lichen Gesundheitsmanage-
ment für Teams und Unterneh-
men. Die Schwerpunkte liegen 
in den Bereichen indigenes 
Heilyoga und Waldbaden, 
Kneippsche Gesundheitslehre, 

Achtsamkeits- und Resilienz-
trainings sowie Weiterbildun-
gen und Workshops. WALD-
ZEIT Thüringen möchte dem 
Druck des immer höher, wei-
ter, schneller aktiv etwas ent-
gegen setzen und vermittelt in 
Kursen, wie man im Einklang 
mit sich selbst lebt und so den 
Grundstein für ein gesünderes 
Leben legt - ganz ohne Zeige-
finger!
Die Idee, zu gründen, ist ge-
kommen,
als mir bewusst wurde, dass 
ich meinen eigenen Weg ge-
hen muss, um ein erfülltes 
Leben zu leben. Mein bisheri-
ger Beruf hat mir keine Freu-
de mehr bereitet. Mich inspi-
rierte schon immer die Natur 
mit all ihren Facetten, Farben 
und Möglichkeiten. Hier finde 
ich immer wieder neue Ideen 
und kreative Momente - es 
sprudelt nur so aus mir heraus. 
So war für mich klar, dass ich 
nur in Naturkursen und als Le-
benscoach mein Wissen über 
die uralten indianischen Heil-
methoden und die Gesunder-
haltung von Körper, Geist und 
Seele verwirklichen und Freu-
de finden kann.
Diesen Fehler sollte man auf 
keinen Fall machen:
Niemand macht Fehler. Fehler 
passieren uns und sie helfen 
uns dabei unseren Weg zu fin-
den und zu gehen. Somit ist 
jeder Fehler ein Geschenk, an 
dem wir wachsen dürfen.
Diesen Tipp würde ich an-
deren Gründerinnen und 
Gründern aus dem Landkreis 
Schmalkalden-Meiningen 
geben:
Was dir nicht gegeben ist, 
versuche es nicht zu werden! 
Frage dich, wer du wirklich bist 
und mit welcher Begabung du 
die Welt bereichern und zu 
einem besseren Ort machen 

kannst. Versuche nicht einen 
Trend nachzueifern und stehe 
100 Prozent hinter deiner Sa-
che, für die du einstehst - erst 
dann wird sich der Erfolg ein-
stellen und dir wahre Freude 
bringen.
Warum sollte man gerade 
bei mir Kunde werden?
Verstehen bekommt im Leben 
immer nur den Trostpreis, das 
Erleben den Hauptpreis. Bei 
mir ist jeder Kurs ein Unikat 
und kein Kurs nach Schablone. 
Auch ich habe einige Weiter-
bildungen im Bereich von Na-
turkursen, Waldbaden & Yoga 
u.a. besucht. Dies habe ich im-
mer nur als Impuls gesehen. 
Meine Kurse bestehen zum 
größten Teil aus selbst entwi-
ckelten Übungen - gepaart mit 
dem besten Wissen indigener 
Völker und Heilmethoden aus 
der ganzen Welt, beispielswei-
se der Kneippschen Gesund-
heitslehre, Osteopathie & Na-
turheilkunde.

Das Wichtigste beim Grün-
den ist,
dass man sich bewusst darü-
ber ist, dass es sehr riskant ist, 
nichts zu riskieren. Das heißt, 
geh deinen Weg und fange 
mit deiner Idee an, habe keine 

Bedenken oder Zweifel. Au-
ßerdem ist es meiner Meinung 
nach sehr wichtig zu wissen, 
dass man von nun an seine 
eigene Musik spielt und nicht 
mehr nach der Musik anderer 
tanzt - Freiheit in ihrer höchs-
ten Form bringt Erfüllung und 
Lebensfreude.
Ich würde niemals gründen
ohne 100 Prozent hinter dieser 
Sache zu stehen und darauf zu 
vertrauen, dass es der richtige 
Weg ist. Weiterhin darf man 
niemals Angst davor haben 
gerade am Anfang unter Um-
ständen eine gewisse Summe 
zu investieren und aktiv auf 
den Menschen zuzugehen.

Der Gründungszuschuss des 
Landkreises Schmalkalden-
Meiningen half mir dabei,
viel Material anzuschaffen. 
Von Werbematerial (Flyer, 
Roll-Up, Visitenkarten) über 
Kursmaterial (Yogamatten, 
Hängematten) bis hin zu um-
fangreicher Literatur hat es mir 
am Anfang sehr geholfen, eine 
Basis für die Kurse und meine 
eigene kleine Sammlung von 
Literatur zu schaffen.

Weitere Infos unter:
https://waldzeit-thueringen.de

Sie möchten sich selbstständig machen oder ein Unternehmen gründen?
Jeder, der eine Idee im Kopf hat, der sich zur beruflichen Pers-
pektive der Selbstständigkeit informieren möchte oder für sein 
junges Unternehmen neue Impulse benötigt, kann sich gern zum 
einem der nächsten Beratersprechtage im Landkreis Schmalkal-
den-Meiningen anmelden oder ganz unverbindlich informieren:

Ulrike Steinmetz
Kreis-Wirtschaftsförderin
Tel.: 03693/485-8392
E-Mail: u.steinmetz@lra-sm.de

Orientierungsübung der Bundeswehr „Black Snake“ im Landkreis angekündigt
Soldaten des Panzergrena-
dierbataillons 391 der Werra-
tal-Kaserne in Bad Salzungen 
führen vom 7. bis zum 10. Juni 
2024 eine Orientierungsübung 
mit Munitionseinsatz durch.

Der Landkreis Schmalkalden-
Meiningen wird dabei in den 
Bereichen Roßdorf und Kal-
tennordheim, insbesondere 
Fischbach/Rhön und Unter-
weid, betroffen sein.

Darüber informiert der Fach-
dienst Ordnung und Straßen-
verkehr, bei dem die Bundes-
wehrübung mit dem Namen 
„Black Snake“ mit 40 Soldaten 
und 12 Radfahrzeugen für fol-

gende Zeiträume angemeldet 
wurde:

Anmarsch: 7. Juni 2024
Übung: 7. bis 10. Juni 2024
Abmarsch: 10. Juni 2024

Dennis Klein, Inhaber und Gründer von WALDZEIT Thüringen.
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Informationen der Kreiswerke Schmalkalden-Meiningen:

Prädikat: Besonders wertvoll - Elisabeth Klinikum übergibt 
Spenden aus dem Adventssymposium
Die Spenden des traditionellen 
Adventssymposiums der Klinik 
für Innere Medizin 1 des Elisa-
beth Klinikums Schmalkalden 
sind an ihrem Bestimmungs-
ort angekommen. Dr. Ronni 
Veitt übergab den Scheck in 
Höhe von 1.000 Euro an Daniel 
Queck, den stellvertretenden 
Vorstandsvorsitzenden des 
Vereins diakoniewert e.V..

Fortbildung mit  
gemeinnützigem  
Charakter
Bereits das zwölfte Jahr in 
Folge lud der Ärztliche Direk-
tor des Elisabeth Klinikums 
Schmalkalden und gleich-
zeitig Chefarzt der Klinik für 
Innere Medizin 1, Dr. Ronni 
Veitt, Kolleginnen und Kolle-
gen aus ganz Deutschland im 
vergangenen Winter zur tradi-
tionellen Weiterbildungsver-
anstaltung ein. Den Rahmen 
für Vorträge und Fallbeispiele 
aus den verschiedensten me-
dizinischen Disziplinen spannt 
der erfahrene Gastroenterolo-
ge bei dieser Gelegenheit in 
schöner Tradition dabei stets 
auch über ein ihm persönli-
ches Anliegen. Fokussieren 
sich namhafte Referentinnen 
und Referenten in ihren Aus-
führungen zunächst auf die 

beste medizinische Hilfe, die 
sie ihren Patientinnen und Pa-
tienten zu Teil werden lassen 
können, flicht der Schmalkal-
der Ernährungsmediziner in 
diese Vortragsreihen immer 
wieder Spendenaufrufe für 
ihm am Herzen liegende ge-
meinnützige Vereine oder Pro-
jekte ein.

Spenden kommen  
Menschen mit Beein-
trächtigung zugute
Bereits Ende vergangenen Jah-
res stand ein weiterer Adressat 
für die während des Symposi-
ums und auch auf dem kurz 
darauf stattfindenden Ärzte- 
und Apothekerball gesammel-
ten Spenden fest. Empfänger 
des schließlich vierstelligen 
Betrags sollte die Werkstatt für 
Menschen mit Behinderung in 
Trusetal werden. Der Verein 
diakoniewert e.V. und seine 
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter engagieren sich hinge-
bungsvoll seit vielen Jahren für 
die Inklusion von Menschen 
mit körperlichen oder geis-
tigen Beeinträchtigungen in 
den allgemeinen Arbeitsmarkt 
und den gesellschaftlichen 
Alltag. Dr. Ronni Veitt, der den 
vorbereiteten Spendenscheck 
an Daniel Queck, stellvertre-

tender Vorstandsvorsitzender, 
und Isabella Scharfenberg, 
Geschäftsbereichsleiterin Bil-
dung und Arbeiten, übergab, 
drückte der Organisation sei-
ne ausgesprochene Dankbar-
keit aus. Sicher könne man mit 
den zusammengetragenen 
Spenden keine allzu großen 
Sprünge machen. Ihm sei aber 
wichtig, einen Impuls an ande-
re weiterzugeben, einmal über 
den Tellerrand hinauszuschau-
en. Projekte, wie sie der Verein 
betreibe, seien für die Region 
von unschätzbarem Wert und 
würden helfen, Vorbehal-
te und Barrieren gegenüber 
Menschen mit Behinderungen 
abzubauen. „Ich wünsche Ih-
nen Unterstützung aus allen 
Richtungen“, so Veitt weiter.

Helfen verbindet
„Auch in den medizinischen 
Berufen ist die Sorge um das 
Wohlbefinden der Mitmen-
schen tief verwurzelt - das 
physische wie das psychische. 
Anderen zu helfen, ist un-
ser gemeinschaftliches Ziel“. 
Daniel Queck, der die kleine 
Delegation des Elisabeth Kli-
nikums im Anschluss durch 
die verschiedenen Arbeits-
bereiche der Werkstatt führ-
te, schätze die zunehmende 
Wahrnehmung von Inklusion 

in der Gesellschaft. Auch An-
lässe wie diese belegten nach 
seiner Ansicht eine wachsende 
Selbstverständlichkeit auf eine 
diesbezüglich gesamtgesell-
schaftliche Sichtweise. Dass 
man aber hin und wieder auch 
ganz greifbare Wünsche in die 
Tat umzusetzen vermag, freu-
te den stellvertretenden Vor-
standsvorsitzenden dennoch 
sehr. Gemeinsam mit dem 
Werkstattrat, welcher zum 
Tag der Spendenübergabe 
von Ronny Scheunert vertre-
ten wurde, hatte man nämlich 
derweil schon eine Neuan-
schaffung ins Auge gefasst. 
In Zukunft wolle man allen 
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern mit und ohne Beein-
trächtigung eine große Freude 
bereiten und vom übergebe-
nen Betrag eine mobile und 
leistungsstarke Musikbox kau-
fen. Und frei nach dem Zitat 
von Hans Christian Andersen 
„Musik spricht dort, wo Worte 
fehlen“ wünschen Ronni Veitt 
und alle Spenderinnen und 
Spender viel Vergnügen beim 
Aufdrehen!

Dr. Ronni Veitt übergab den Spendenscheck an Ronny Scheunert, Mitglied des Werkstattrates des Vereins diakoniewert e.V., Daniel Queck, 
stellvertretender Vorstandsvorsitzender und Isabella Scharfenberg, Geschäftsbereichsleiterin, gemeinsam mit Ramona Reinhardt (v.l.n.r.).
� Foto: Elisabeth Klinikum Schmalkalden
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MVZ Steinbach-Hallenberg: Keine Einschränkungen im  
Praxisbetrieb
Die Praxis von Nataliia Ma-
zurenko in Steinbach-Hallen-
berg, die ans MVZ Gesund-
heitszentrum Schmalkalden 
angeschlossen ist, wird seit 
Januar 2024 stellvertretend 
von Dr. med. Alexander Berna-
sowski geleitet. Der Facharzt 
für Innere Medizin vertritt sei-
ne erkrankte Kollegin in deren 
Praxis für Allgemeinmedizin in 
der Bismarckstraße 23 bis zu 
ihrer Genesung.

Dies sei zwar seit Anfang des 
Jahres mit geänderten Sprech-
zeiten verbunden, führt aber, 
so betont Dr. med. Bernasow-
ski, nicht zu Einschränkungen 
hinsichtlich der medizinischen 
Versorgung von Patientin-
nen und Patienten. Dienstags 
und donnerstags steht der 
Schmalkalder Mediziner den 
Menschen aus und um Stein-
bach-Hallenberg von 8 bis 16 
Uhr mit seinem fachärztlichen 
Rat zur Seite. Das vertraute 
professionelle Leistungsspek-
trum der Praxis, zu dem u. a. 

Impfberatungen, Blutkont-
rolluntersuchungen, Gesund-
heitsberatungen und Vorsor-
geuntersuchungen sowie die 
Betreuung bei chronischen 
Erkrankungen gehören, steht 
uneingeschränkt zur Verfü-
gung, unterstreicht der Arzt.

Dabei kann er sich auf das 
eingespielte Team um die me-
dizinischen Fachangestellten 
Petra Widder, Doreen Becker 
und Gabriele Kämmer verlas-
sen. Sie vor allem sind es, die 
in gewohnter Weise für einen 
reibungslosen Praxisalltag 
sorgen und dem Arzt den 
Rücken freihalten. Über die 
allgemeinen Sprechzeiten hin-
aus können aus diesem Grund 
beispielsweise montags, mitt-
wochs und freitags bis 11 Uhr 
auch Termine vereinbart und 
anderweitige Anliegen geklärt 
werden.

Dr. med. Bernasowski macht 
noch einmal deutlich, dass Pa-
tientinnen und Patienten keine 

Schließung befürchten müs-
sen, auch wenn ein hartnä-
ckiges Gerücht das Gegenteil 
behauptet.

Dr. med. Alexander Bernasowski mit den Medizinischen Fachan-
gestellten Petra Widder (l.) und Doreen Becker. Zum Team gehört 
ebenfalls Gabriele Kämmer. � Foto: MVZ

Selbständig, unabhängig und mobil bis ins hohe Alter:  
Projekt „Trittsicher in die Zukunft“ sucht Kursleiter

Das Projekt „Trittsicher in die 
Zukunft“ wurde von der Kran-
kenkasse SVLF, dem Deut-
schen Städte und Gemeinde-
bund sowie dem DOSB und 
weiteren Partnern ins Leben 
gerufen. 

Mit „Trittsicher in die Zukunft“ 
soll eine neue Form der Ge-
sundheitsförderung und Prä-
vention verankert werden. 
In den Kommunen können 
damit feste Strukturen etab-
liert werden, die dafür sorgen, 
dass die Gesundheitssysteme 
vor Ort nicht überlastet wer-
den. Gleichzeitig werden die 
Kommunen zum Ort der Be-
gegnung und Beratung und 
können sich als sorgende In-
stitution etablieren und somit 
auf den Unterstützungsbedarf 
von Senioren direkt eingehen.

Das Programm will ältere Men-
schen darin unterstützen, ihre 
Selbstständigkeit zu erhalten 
und einen Zugang zur digi-
talen Teilhabe schaffen. Das 
Projekt wird unter anderem in 
Thüringen durchgeführt.

Welche Ziele hat „Trittsicher 
in die Zukunft“?
•	 Das Projekt soll älteren 

Menschen Sicherheit im 
Alltag geben,

•	 die Erhaltung der Selbst-
ständigkeit und Mobilität 
durch Kraft- und Gleichge-
wichtstraining fördern,

•	 Beweglichkeit stärken,
•	 kognitiv fördern und be-

geistern.
•	 Zudem gibt es neben dem 

Schwerpunkt Bewegung 
Anleitungen zur gesunden 
Ernährung im Alter und, 
Hinweise zur Sicherheit im 
eigenen Wohnumfeld.

Im Rahmen des Projektes wird 
eine groß angelegte Studie mit 
3.000 Personen zwischen 70 
und 90 Jahren durchgeführt, 
um das Bewegungsprogramm 
für ältere Menschen auf seine 
Wirksamkeit zu untersuchen.

Wer kann teilnehmen?
•	 Alle Menschen die zwi-

schen 70 und 90 Jahre alt 
sind und im ländlichen 
Raum leben.

•	 Vorausgesetzt: Sie leben 
im eigenen Haushalt egal 
ob alleine oder mit Part-
ner/Familie.

•	 Dazu muss die Personen 
gehfähig sein (mit/ohne 
Gehhilfe).

Wie lange dauert ein Kurs?
•	 9 Termine - jeweils einmal 

pro Woche.
•	 Jede Einheit dauert 60 Mi-

nuten.

Interesse an einer Kursteil-
nahme?
Das Landratsamt Schmalkalden-
Meiningen informiert auf seinen 
Kanälen und im Amtsblatt recht-
zeitig über alle Bewegungs-
kurse, die vor Ort abgehalten 
werden. Die Kurse befinden sich 
aktuell noch in der Vorberei-
tung. Daher wird noch um etwas 
Geduld gebeten.
Interesse an einer Schulung 
zur Kursleitung?
Gesucht werden Physiothera-
peuten oder Übungsleiter in der 
2. Lizenzstufe ÜL B „Sport in der 
Prävention“, die die Kurse vor 
Ort in den Städten und Gemein-
den durchführen und dafür ho-
noriert werden. Die Kursleiter-
Schulung ist kostenfrei.

Anmeldungen oder auch 
Rückfragen zu Schulungster-
minen können per E-Mail an 
trittsicher@rbk.de übersandt 
werden.

.......................................................
Weitere Informationen zum 
PROJEKT „TRITTSICHER 

IN DIE ZUKUNFT“ unter:  
https://zukunft-trittsicher.de

Termin vormerken!
Für den 16. Mai 2024 ist 
eine Regionalkonferenz 
von 14:30 bis 18:00 Uhr 
im Landratsamt, Haus 3 - 
Sitzungssaal geplant. Die 
Regionalkonferenz veran-
staltet der Deutsche Städ-
te- und Gemeindebund in 
Kooperation mit dem Ge-
meinde- und Städtebund 
Thüringen zur Information 
der Kommunen und Mul-
tiplikatoren. Hier kommen 
Vertreterinnen und Vertreter 
von Städten und Gemeinden 
sowie Sportvereinen und 
Multiplikatoren zusammen, 
um sich über Programmin-
halte zu informieren. Wer in 
der Seniorenarbeit tätig ist 
oder Bewegungskurse orga-
nisiert, ist zur Regionalkon-
ferenz am 16. Mai ebenfalls 
herzlich eingeladen. 

Die Anmeldung ist über fol-
genden Link möglich:  
https://www.lyyti.fi/reg/
rk-mei -> Regionalkonfe-
renz
„Trittsicher in die Zukunft“ 
(lyyti.fi)
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Nordheim im Grabfeld feiert sein 
1.250-jähriges Bestehen mit einem 
Festwochenende
In diesem Jahr feiert der Orts-
teil Nordheim der Gemeinde 
Grabfeld das 1.250-jährige 
Jubiläum seiner ersturkundli-
chen Erwähnung am 6. März 
774 mit einem bunten Pro-
gramm für Jung und Alt. Die 
örtlichen Vereine des Dorfes 
richten zu diesem Anlass vom 
31. Mai bis 2. Juni ein Festwo-
chenende aus.

Die Feierlichkeiten werden am 
Freitag, den 31. Mai 2024 mit 
einem offiziellen Festakt in der 
Parkhalle beginnen. An den 
darauffolgenden Tagen haben 
die Nordheimer ein umfang-
reiches Programm für ihre 
großen und kleinen Gäste mit 
vielen Aktivitäten und kulina-
rischen Highlights organisiert.

Buntes Programm für 
Jung und Alt soll zahl-
reiche Gäste anlocken
Dreh- und Angelpunkt des 
Festwochenendes ist der his-
torische Nordheimer Schloss-
park und die angrenzende 
Parkhalle. Besonders die Fa-
miliennachmittage bieten ein 
buntes Programm, nicht nur 
für die kleinsten Besucher 
mit viel guter Unterhaltung. 
Tombolas, Hüpfburgen, Ro-
deo-Reiten, Feuerwehrvor-
führungen, Clowns und Kin-
derschminken sind nur einige 

der Attraktionen, zu denen 
Nordheim seine Gäste einlädt.
Auch ein Spaziergang durch 
den Ort lohnt sich, denn das 
Heimatmuseum wird seine Tü-
ren öffnen und bietet ein at-
traktives Rahmenprogramm. 
Um interessierten Gästen einen 
Einblick in die spannende Ge-
schichte Nordheims zu geben, 
wird es neben einem Museums-
besuch auch die Möglichkeit 
geben, historische Führungen 
durch den Ort mit den wich-
tigsten Gebäuden zu besuchen 
und mit den Vereinsmitgliedern 
ins Gespräch zu kommen.
Eingerahmt wird das Festwo-
chenende von musikalischen 
Highlights mit bekannten DJs 
aus der Region, der Rockband 
„F.A.T.E.“, mittelalterlichen Klän-
gen der Künstler von „Sagen-
haft“, dem „Jugendblasorchester 
des JMV“ sowie den „Heldburger 
Wirtshausmusikanten“.

Für das leibliche Wohl
Auch für das leibliche Wohl 
wird mit unterschiedlichsten 
Angeboten über das gan-
ze Wochenende hinweg ge-
sorgt sein. Ein Pizzabäcker, 
eine Eventbäckerei sowie die 
Frauen vom Nordheimer DRK-
Ortsverband kümmern sich 
um die hungrigen Besucher. 
Auch klassische Gerichte wie 
Rouladen mit Klößen, Brat-

würste, Rostbrätel, Wildspe-
zialitäten und vor allem frisch 
geräucherte Forellen dürfen 
auf einem solchen Fest nicht 
fehlen.

Die Nordheimer Einwohner 
und Vereine freuen sich auf 

zahlreiche Besucher, die ge-
meinsam mit ihnen dieses 
großartige Jubiläum bege-
hen. Die Veranstaltungen im 
Schlosspark und der angren-
zenden Parkhalle sind barrie-
refrei. Parkplätze sind ausrei-
chend vorhanden.

 

WALDHÜTTE 
NORDHEIM 

♪  GLÜXXRITTER live  ♪ 

9. MAI 2024 
AB 10:00 UHR 

FASSBIER       BRATWURST 
 

KAFFEE & KUCHEN 

HIMMELFAHRT 

FASSBIER       BRATWURST

Nordheimer Karneval Club NKC

Programm des Festwochenendes:
Freitag
Nach der feierlichen Eröff-
nung des Festwochenendes 
um 18 Uhr gibt es ab 21 Uhr 
im Schlosspark mit „Heide-
witzka Festival Feelings @
Nurde“ einen heißen Beat 
auf die Ohren. KOMACASPER, 
TOMMY STU, BTWOB und 
DANNY B. sorgen für eine 
heiße Tanznacht in Nordheim. 
Der Eintritt kostet 10 Euro.
Samstag
Ab 9 Uhr startet der bekannte 
Grabfeld-RUN im Nordheimer 
Schlosspark. Mehrere unter-
schiedliche Strecken warten 
auf die Sportlerinnen und 
Sportler. Ob Joggen, Rad fah-
ren oder Nordic Walking - hier 
findet jeder Sportbegeisterte 
etwas Passendes. Die Mittags-
verpflegung übernimmt die 
Eventbäckerei Mehlschwalbe 
aus Kaltennordheim mit köst-
lichen Leckereien aus dem 
mobilen Holzbackofen.
Am Nachmittag erwarten un-
sere großen und kleinen Gäs-
te weitere Attraktionen. Beim 

Kindernachmittag im Schloss-
park wird das „Jugendbla-
sorchester des JMV“ für gute 
Stimmung sorgen. Die Klei-
nen können sich derweil auf 
einer Hüpfburg austoben 
oder beim Ponyreiten aus-
probieren. Daneben wird den 
Gästen eine Vorführung der 
Nordheimer Jugendfeuer-
wehr, Kinderschminken sowie 
eine tolle Clown-Show gebo-
ten. Mit köstlichen selbstge-
backenen Kuchen und Kaffee 
sorgen die Nordheimer Frau-
en für das leibliche Wohl.
Für alle Tier- und Jagdbegeis-
terten wartet ab 14:30 Uhr 
das Infomobil des Landes-
jagdverbandes Thüringen auf 
dem Wildhof Nagel. Neben 
interessanten Fachgesprä-
chen finden Führungen rund 
um das Wildgehege sowie 
Hirschfütterungen statt. Auch 
hier wird für das leibliche 
Wohl mit Wildspezialitäten 
und Getränken gesorgt.
Das Heimatmuseum öffnet am 
Nachmittag seine Türen. Ne-

ben der Ausstellung zur Ge-
schichte des Ortes wird es ein 
Museumsquiz für kleine Detek-
tive und eine Tombola mit at-
traktiven Hauptpreisen geben.
Ab 21 Uhr wird im Schloss-
park gerockt. Die Künstler 
von „F.A.T.E.“ heizen so richtig 
ein und bringen das Festzelt 
zum Beben. Der Eintritt liegt 
bei 10 Euro.
Sonntag
Ab 10 Uhr gibt die Band „Sa-
genhaft“ ein Konzert in der 
Friedenskirche zu Nordheim 
und verzaubert die Besucher 
mit mittelalterlichen Klängen.
Parallel dazu öffnet der 
Schlosspark seine Pforten 
und lädt zu einem musikali-
schen Frühschoppen ein. Ab 
11:30 Uhr werden zum Mit-
tagessen Rouladen und Thü-
ringer Klöße angeboten.
Zum Familiennachmittag 
spielen die „Heldburger 
Wirtshausmusikanten“ zünf-
tige Musik im Festzelt. Tolle 
Preise gibt es bei einer gro-

ßen Tombola und auch eine 
Hüpfburg fehlt nicht. Kinder-
schminken und bunte Spiele 
erwarten die kleinen Gäste 
und die ganz Mutigen dürfen 
sich beim Rodeo im Bullenrei-
ten beweisen. Wie am Sams-
tag warten auch am Sonntag 
Kaffee und leckere selbstge-
machte Kuchen auf die Gäste.
Die Mitglieder des Heimatver-
eins öffnen das Museum und 
laden zu historischen Dorf-
rundgängen ein, auf denen ne-
ben historischen Fakten auch 
Anekdoten und Nurdemer 
Platt zu hören sein werden.
Für alle Hungrigen gibt es ab 
17 Uhr frisch geräucherte Fo-
rellen sowie Deftiges vom Grill.
Weitere Informationen zum 
Festprogramm und zu den 
Parkplätzen finden Interessierte 
unter: www.Nordheim1250.de.

Die Nordheimer freuen sich 
auf viele Besucherinnen 
und Besucher und großarti-
ge Festtage.
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Von der „Haselpipe“ bis zum rollenden Backhaus – RAG LEADER bewertet 
regionale Projektideen
Auch 2024 unterstützt die Re-
gionale Aktionsgruppe (RAG) 
LEADER „Henneberger Land“ 
e.V. wieder interessante Vor-
haben. Doch die Zeiten sind 
schwieriger geworden, denn 
inzwischen gibt es mehr An-
träge als im Durchschnitt der 
letzten Jahre. 
Rund 523.000 Euro stehen für 
Neubewilligungen in diesem 
Jahr bereit. Das Interesse der 
Akteure, innovative Vorha-
ben umzusetzen, ist riesig. Bis 
Ende Oktober vergangenen 
Jahres hatten sie zwanzig Pro-
jekte eingereicht und eine För-
derung beantragt - teilweise 
zogen Antragsteller ihre Pläne 
aus verschiedenen Gründen 
aber wieder zurück. 16 Vor-
haben gingen ins Rennen - elf 
davon kamen aus dem kom-
munalen und fünf aus dem 
privaten Bereich.

Finanzieller Spielraum 
wird enger
Während sich das Gros der 
Antragsteller in der Vergan-
genheit - insofern alle Kriteri-
en erfüllt waren - Hoffnungen 
auf einen Zuschuss machen 
konnte, werden die Gelder in 
diesem Jahr nicht für alle Vor-
haben reichen. Und so wurde 
kontrovers im Gesamtvorstand 
diskutiert, welche Projekte 
grünes Licht bekommen sol-
len. Parallel wird immer wieder 
geprüft, ob Projekte in andere 
Förderprogramme passen.

Förderung für Freizeit- 
und Sportareal  
„Haselpipe“ beantragt
Der Gesamtvorstand der RAG 
bewertete in seiner Beratung 
die Vorhaben. Zwei kommuna-
le Projekte wurden abgelehnt. 
Gute Chancen können sich die 
privaten Antragsteller ausrech-
nen, denn deren Finanzbedarf 
ist meist geringer und zudem 
bei 50.000 Euro gedeckelt. 

Zu den Akteuren im privaten 
Bereich gehört auch der Verein 
zur Förderung der Sport- und 
Freizeitentwicklung im Hasel-
grund e.V., der das Freizeit- 
und Sportareal „Haselpipe“ 
gestalten möchte. Hier sollen 
sich fortan junge Leute zwi-
schen 12 und 26 Jahren tref-
fen können - insbesondere 
natürlich auch Skater. Geplant 
ist jeweils ein Bereich fürs 
Skaten, für Freizeit und Sport 
sowie fürs Relaxen. Hier sollen 
auch Basket-, Fuß- und Vol-
leyball möglich sein. In dem 
Verein sind engagierte Ma-
cher der Region am Werk, die 
für das Leben auf dem Lande 
etwas bewegen wollen. Auch 
der Kinder- und Jugendbei-
rat Steinbach-Hallenberg ist 
natürlich mit im Boot. „Einen 
solchen Treffpunkt haben wir 
bisher nicht bei uns“, so Marie 
Burkhardt vom Jugendbeirat 
bei der Vorstellung des Projek-
tes, das auch die Jugendlichen 
aus den Ortsteilen zusammen-

bringen soll. Eine Förderung 
von rund 50.000 Euro wurde 
beantragt.

Viele weitere Vorhaben 
eingereicht
Ein mobiles Dorfbackhaus soll 
es künftig in Floh-Seligenthal 
geben. Auch hierfür wurden 
Zuschüsse beantragt. Mit dem 
Backhaus auf Rädern will der 
Verein „Haderhölzer Brot-
schmiede“ bei Festen und Ver-
anstaltungen zu den Leuten 
vor Ort kommen, den Gemein-
schaftssinn fördern und gene-
rationsübergreifend Brauch-
tum pflegen. Der Verein war 
erst 2021 gegründet worden 
und hat heute bereits um die 
40 Mitglieder. Ein Treffpunkt 
der Generationen soll in Quei-
enfeld entstehen. Der örtliche 
Heimatverein will Leben in das 
einstige Bürgermeisteramt 
bringen und legt dabei selbst 
aktiv Hand mit an. Auch an der 
Meininger Götz Höhle sind In-
vestitionen geplant. Das ehe-
malige Pächterhaus soll zur 
Selbstversorgerhütte für Wan-
derer und Höhlenbesucher 
umgebaut werden. Darüber 
hinaus soll ein Holzpavillon als 
Treffpunkt für Führungen an-
geschafft werden.

Kommunen reichen 
Projekte ein
Doch auch die Kommunen 
haben einiges vor. Unter an-

derem warb Brotterode-Tru-
setal um Unterstützung für 
die Sanierung des historischen 
Kampfrichterturmes an der 
Inselbergschanze und für die 
Erneuerung des baufälligen 
Balkons am Vereinshaus in 
Brotterode. Viel zu tun gibt es 
auch noch am Unteren Schloss 
in Bibra - für Maßnahmen am 
Gebäudekomplex und auf der 
Freifläche hatte die Kommune 
Gelder beantragt.

Der Begriff LEADER stammt 
aus dem Französischen (frz. 
Liaison entre actions de dé-
veloppement de l‘économie 
rurale) und bedeutet so viel 
wie die Verbindung von Ak-
tionen zur Entwicklung der 
ländlichen Wirtschaft. Einst 
der Name eines Förderpro-
gramms der Europäischen 
Union, steht er heute für eine 
Herangehensweise: Akteure 
vor Ort entscheiden über die 
Vergabe der Fördergelder, 
um den ländlichen Raum 
stark zu machen.

.......................................................
Kontakt
RAG LEADER „Henneberger 
Land“ e.V.
Rippershäuser Straße 16
98639 Rippershausen
Tel.: 03693/5050-821 
(Do 10-14 Uhr)
Tel.: 03643/863126
www.leader-rag-henn.de
www.leader-thueringen.de

Brotverkostung: Mit dem Backhaus auf Rädern will der Verein „Haderhölzer Brotschmiede“ künftig bei Festen und Veranstaltungen prä-
sent sein.� Foto: LEADER
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Bürgersprechstunde des Petitionsausschusses:  
Ausschuss bietet Gespräche im Landratsamt Schmalkalden-Meiningen an
Der Petitionsausschuss des 
Thüringer Landtags bietet 
regelmäßig Bürgersprech-
stunden in kreisfreien Städ-
ten und Landkreisen sowie 
im Thüringer Landtag an. 
Die Sprechstunden werden 
von Landtagsabgeordneten 
durchgeführt.

Die nächste Bürgersprech-
stunde findet im Mai 2024 im 
Landratsamt Schmalkalden-
Meiningen statt.
Zeit:
Dienstag, 21. Mai 2024, 
14.00 bis 18.00 Uhr

Ort:
Landratsamt 
Schmalkalden-Meiningen,
98617 Meiningen
Obertshäuser Platz 1,
Haus 2, Raum 239 (2. OG)
Termine für die Sprechstun-
de können telefonisch unter 
0361/377 2135 vereinbart 
werden. Wer nicht die Mög-
lichkeit hat, den Termin am 
21. Mai 2024 wahrzunehmen, 
kann sich auch schriftlich 
an den Thüringer Landtag, 
Petitionsausschuss, Jürgen-
Fuchs-Straße 1, 99096 Er-
furt, wenden.

Petitionen können außerdem 
auch online auf der Petitions-
plattform eingereicht werden:
https://petitionen.thueringer-
landtag.de
Hintergrund
Nach Artikel 14 der Verfas-
sung des Freistaats Thüringen 
hat jede und jeder das Recht, 
sich mit Bitten und Beschwer-
den an die Volksvertretung zu 
wenden. Petitionen können in 
eigener Sache, für andere oder 
im allgemeinen Interesse ein-
gereicht werden. Der Petitions-
ausschuss ist zuständig, wenn 
Eingaben Entscheidungen von 

Landesbehörden oder anderen 
Stellen betreffen, die der Auf-
sicht des Freistaats Thüringen 
unterliegen. Der Petitionsaus-
schuss befasst sich beispiels-
weise mit sozialen Angelegen-
heiten, Kommunalabgaben, 
Umweltproblemen, Fragen der 
öffentlichen Ordnung oder 
baurechtlichen Angelegenhei-
ten. Der Ausschuss nimmt auch 
Anregungen zur Änderung von 
Landesgesetzen entgegen. Pri-
vatrechtliche Angelegenheiten 
wie beispielsweise Mietstreitig-
keiten kann der Petitionsaus-
schuss nicht überprüfen.
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Mehr als 300 Karrieremöglichkeiten auf einen Blick:  
IHK Südthüringen lädt zur Berufsinformationsmesse 2024 ein
Am 8. Juni 2024 präsentieren 
sich knapp 130 Ausbildungs-
unternehmen aus der Region 
von 10 bis 14 Uhr auf der Be-
rufsinformationsmesse der In-
dustrie- und Handelskammer 
(IHK) Südthüringen im Con-
gress Centrum Suhl.

Viele Aussteller, darunter 
auch der Landkreis Schmal-
kalden-Meiningen sowie die 
Kreiswerke mit ihren kom-
munalen Unternehmen, ha-
ben auf ihren Messeständen 
Mitmach-Stationen, an denen 
sich die jugendlichen Besu-
cher in verschiedenen Berufen 
ausprobieren können. In der 
Azubi-Lounge berichten Aus-
zubildende unterhaltsam und 
kurzweilig von ihren Erfah-
rungen im Ausbildungsalltag. 
Auch die Simson Bande, be-
kannt aus Social-Media und 
dem MDR-Fernsehen teilt ihre 

persönlichen Erfahrungen und 
steht für Fragen rund um ihre 
Zweiräder zur Verfügung. Au-
ßerdem ist ein Bewerbungs-
mappen-Check für Jugendli-
che vorgesehen.
Erneut kooperiert die Berufsin-
formationsmesse der IHK mit 
dem SOS-Festival „Sommer in 
Südthüringen“. Am 16. August 
2024 findet erstmalig die Party 
„AZUBI.now - Feiere mit uns 
das Lebensgefühl Ausbildung!“ 
im Rahmen des SOS Festivals 
statt. Headliner des Events ist 
Itchino Sound. Ein exklusives 
Meet & Greet können sich 
Messebesucher mit Schüler-
ausweis bereits am 8. Juni im 
CCS durch Teilnahme an einer 
Sticker Challenge sichern.

.......................................................
Weitere Informationen unter:
www.suhl.ihk.de/berufsinfor-
mationsmesse

Programm der Kunststation Oepfershausen e.V.

Mai/Juni
WORKSHOPS
* Jugendliche erhalten 50 Prozent Ermäßigung auf die Kursge-
bühr. Bitte Altersangaben beachten.
A/F = Anfänger und Fortgeschrittene
*Pastell- und Ölmalerei (A/F; ab 14 Jahren)
Realistische Malerei in Pastell oder Öl. Theoretische Anleitungen 
sowie praktisches Arbeiten in zwei sehr unterschiedlichen, male-
rischen Techniken. Freie Material- und Themenwahl.
Termin: Sa., 4. Mai, 9-17 Uhr
Leitung: Sergej Kasakow, Dipl. Maler / Gestalter
Kursgebühr: *63 Euro, zzgl. Materialkosten
*Aquarell-Batik - Blumen (A/F; ab 14 Jahren)
Die Aquarell-Batik ist von der traditionellen Batik inspiriert. Der 
Stoff wird durch Reispapier und die Farbstoffe durch Aquarellfar-
ben ersetzt. Das fertige Werk kann so vielfältig sein, wie die eige-
ne Fantasie es zulässt, vom Fotorealismus bis hin zu spontanen 
und abstrakten Gemälden.
Termin: Sa., 25. Mai, 9-16 Uhr
Leitung: Elza Artamontzeva
Kursgebühr: *63 Euro, zzgl. Materialkosten
*Kalligrafie Pinselschrift (A/F; ab 12 Jahren)
Kalligrafie ist die Kunst der schönen Schrift. In diesem Sommer-
kurs dreht sich alles darum, mit dem Flachpinsel schöne Texte zu 
schreiben. Der interessante Wechselstrich eines Pinsels ermög-
licht ein harmonisches und kontrastreiches Schriftbild. Es wird 
mit spannenden Farbverläufen experimentiert und abwechs-
lungsreiche Hintergründe werden gestaltet.
Termin: Sa., 15. Juni, 9-16:30 Uhr Leitung: Simone Kirsch, Kalligra-
fin Kursgebühr: *63 Euro, zzgl. Materialkosten
Freie Landschaftsmalerei (A/F)
Mit Hilfe flüssiger Maltechniken wird im Kurs versucht über das 
bloße Abbild der Landschaftsmalerei hinaus zu kommen und all-

gemeingültige, bildnerische Aussagen über das Erscheinungsbild 
der Landschaft zu treffen. Anfängern wird parallel ein Aufbau-
programm im Kurs zu den Grundlagen der Landschaftsmalerei 
vermittelt.
Termin: Fr.- So., 21.-23. Juni,
Fr.: 18-20.15 Uhr, Sa.: 9-17 Uhr, So.: 9-13 Uhr
Leitung: Harald R. Gratz, Dipl. Maler
Kursgebühr: 88 Euro, zzgl. Materialkosten
*Pastell- und Ölmalerei / Pleinair (A/F; ab 14 Jahren)
Realistische Malerei in Pastell oder Öl. Theoretische Anleitungen 
sowie praktisches Arbeiten in zwei sehr unterschiedlichen, male-
rischen Techniken. Freie Material und Themenwahl.
Termin: 29. Juni, 9-17 Uhr
Leitung: Sergej Kasakow, Dipl. Maler/Gestalter
Kursgebühr:*63 Euro, zzgl. Materialkosten

AUSSTELLUNG
Gemeinschaftsausstellung „Supermarkt“
von Kindern und Jugendlichen der Region
noch bis 24. September 2024
Natur Aktiv Museum
Ausstellung „Es liegt was in der Luft“
Die wunderbare Welt der Fermentation.
Weitere Informationen in Kürze unter:
https://www.natur-aktiv-museum.de

Informationen und Anmeldung:
Kunststation Oepfershausen e.V.
Blumenburg 9
98634 Wasungen / OT Oepfershausen
Tel.: 036940 / 50 224
E-Mail: info@kunststation-oepfershausen.de
www.kunststation-oepfershausen.de
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Öffentliche Bekanntmachungen des Landkreises

Bekanntmachung von Beschlüssen
Beschlüsse der 26. öffentlichen Sitzung  
des Werkausschusses für den Eigenbetrieb  
„Kommunaler IT-Service (KITS)“ am 11.04.2024
Beschluss-Nr. 1-26/2024
Der Werkausschuss beschließt, unter der Bedingung der För-
dermittelzusage durch das Thüringer Ministerium für Bildung, 
Jugend und Sport, die Auftragsvergabe zur Ausführung der 
Lieferung von 6 interaktiven Displays für das Gymnasium Kal-
tensundheim gemäß dem Angebot vom 26.03.2024 an die Firma 
Kommunale IT-UNION eG, Alter Markt 15, 39104 Magdeburg.
Beschluss-Nr. 2-26/2024
Der Werkausschuss beschließt, unter der Bedingung der Förder-
mittelzusage durch das Thüringer Ministerium für Bildung, Ju-
gend und Sport, die Auftragsvergabe zur Ausführung der Lie-
ferung, Installation und Montage von interaktiven Displays im 
Rahmen DigitalPakt Schule Teil I für das Förderzentrum Schmal-
kalden gemäß Angebot vom 26.03.2024 an die Firma Kommuna-
le IT-UNION eG, Alter Markt 15, 39104 Magdeburg.
Beschluss-Nr. 3-26/2024
Der Werkausschuss beschließt die Auftragsvergabe zur Ausfüh-
rung der Lieferung, Montage und Installation von interaktiven 
Displays im Rahmen DigitalPakt I für die Regelschule Steinbach-
Hallenberg gemäß Angebot vom 26.03.2024 an die Firma Kom-
munale IT-Union eG, Alter Markt 15, 39104 Magdeburg.
Beschluss-Nr. 4-26/2024
Der Werkausschuss beschließt die Auftragsvergabe zur Ausfüh-
rung der Lieferung, Montage und Installation von interaktiven 
Displays im Rahmen DigitalPakt I für die Gemeinschaftsschule 
Trusetal gemäß Angebot vom 26.03.2024 an die Firma Kommu-
nale IT-Union eG, Alter Markt 15, 39104 Magdeburg.
Beschluss-Nr. 5-26/2024
Der Werkausschuss beschließt die Auftragsvergabe zur Ausfüh-
rung der Lieferung, Montage und Installation von interaktiven 
Displays im Rahmen DigitalPakt I für das Berufsbildungszentrum 
Meiningen gemäß Angebot vom 26.03.2024 an die Firma Kom-
munale IT-Union eG, Alter Markt 15, 39104 Magdeburg.
Beschluss-Nr. 6-26/2024
Der Werkausschuss beschließt die Auftragsvergabe zur Ausfüh-
rung der Lieferung, Montage und Installation von interaktiven 
Displays im Rahmen DigitalPakt Schule Teil I für die Grundschule 
Behrungen gemäß Angebot vom 26.03.2024 an die Firma Kom-
munale IT-Union eG, Alter Markt 15, 39104 Magdeburg.
Beschluss-Nr. 7-26/2024
Der Werkausschuss beschließt die Auftragsvergabe zur Ausfüh-
rung der Lieferung, Montage und Installation von interaktiven 
Displays im Rahmen DigitalPakt Schule Teil I für das Gymnasium 
Zella-Mehlis gemäß Angebot vom 07.03.2024 an die KIV Thürin-
gen GmbH, Ekhofplatz 2a, 99867 Gotha.
Beschluss-Nr. 8-26/2024
Der Werkausschuss beschließt die Auftragsvergabe zur Ausfüh-
rung der Lieferung von Grafik-und Netzwerktechnik im Rahmen 
DigitalPakt Schule Teil III im Landkreis Schmalkalden-Meiningen 
gemäß Angebot vom 19.03.2024 an die Firma Global Information 
Distribution GmbH, Brügelmannstr. 5, 50679 Köln.
Beschluss-Nr. 9-26/2024
Der Werkausschuss beschließt die Auftragsvergabe zur Ausfüh-
rung der Lieferung und Bereitstellung von Datacenter Lizenzen 
für den Landkreis Schmalkalden-Meiningen gemäß Angebot vom 
25.03.2024 an die Firma EOMI AG, Voltairestraße 11, 10179 Berlin.
Beschluss-Nr. 10-26/2024
Der Werkausschuss beschließt die Vergabe der Beschaffung von 
Server-Nodes im Rahmen DigitalPakt Schule Teil III im Landkreis 
Schmalkalden-Meiningen gemäß Angebot vom 08.04.2024 an 
die Firma Global Information Distribution GmbH, Brügelmannstr. 
5, 50679 Köln.

Beschluss-Nr. 11-26/2024
Der Werkausschuss beschließ, vorbehaltlich eines negativen Tests 
der in der Sachlage beschriebenen Intel Grafikprozessoren, die 
Auftragsvergabe zur Ausführung der Lieferung und Bereitstel-
lung der NVIDIA RTX vWS Workstation-Lizenzen mit einer Lauf-
zeit von 3 Jahren im Rahmen DigitalPakt Schule Teil III im Land-
kreis Schmalkalden-Meiningen gemäß Angebot vom 02.04.2024 
an die Firma Global Information Distribution GmbH, Brügel-
mannstr. 5, 50679 Köln.
Beschluss-Nr. 12-26/2024
Der Werkausschuss beschließt die Auftragsvergabe zur Ausfüh-
rung der Lieferung und Bereitstellung der Horizon Lizenzen im 
Rahmen DigitalPakt Schule Teil III im Landkreis Schmalkalden-
Meiningen gemäß Angebot vom 22.03.2024 an die Firma Global 
Information Distribution GmbH, Brügelmannstr. 5, 50679 Köln.
Beschluss-Nr. 13-26/2024
Der Werkausschuss beschließt die Auftragsvergabe zur Ausfüh-
rung der Lieferung von Core-Switchen im Rahmen DigitalPakt 
Schule Teil III im Landkreis Schmalkalden-Meiningen gemäß dem 
Angebot vom 08.04.2024 an die Firma Global Information Distri-
bution GmbH, Brügelmannstr. 5, 50679 Köln.
Beschluss-Nr. 14-26/2024
Der Werkausschuss beschließt die Auftragsvergabe zur Ausfüh-
rung der Lieferung / Bereitstellung von Microsoft SQL Server 
2019 Standard 2 Core Lizenzen im Rahmen DigitalPakt Schule Teil 
III im Landkreis Schmalkalden-Meiningen gemäß Angebot vom 
22.03.2024 an die Firma LizenzDirekt Deutschland GmbH.
Beschluss-Nr. 15-26/2024
Der Werkausschuss beschließt die Auftragsvergabe zur Aus-
führung der Lieferung von iPad-Klassensätzen inkl. Zubehör für 
die Grundschule Brotterode, die Regelschule „Am Kiliansberg“ 
sowie das Gymnasium Zella-Mehlis gemäß dem Angebot vom 
22.03.2024 an die Firma Gesellschaft für digitale Bildung mbH, 
Friesenweg 5g, 22763 Hamburg.
Beschluss-Nr. 16-26/2024
Der Werkausschuss beschließt die Auftragsvergabe zur Beschaf-
fung von iPad-Kabinetten für Schulen im Landkreis Schmalkal-
den-Meiningen gemäß dem Angebot vom 22.03.2024 an die Fir-
ma Gesellschaft für digitale Bildung mbH, Friesenweg 5g, 22763 
Hamburg.
Beschluss-Nr. 17-26/2024
Der Werkausschuss beschließt die Vergabe der Softwareverlän-
gerung der Lizenzen für das Ticketsystem Jira für das Landrat-
samt Schmalkalden-Meiningen, Schulen, Gemeinden, Kreiswer-
ke und andere öffentliche Auftraggeber gemäß Angebot vom 
28.03.2024 an die veniture GmbH, Neuerburgstr. 2, 51103 Köln.
Beschluss-Nr. 18-26/2024
Der Werkausschuss beschließt die Auftragsvergabe der Lizenzen 
für die Wissensdatenbank für das Landratsamt Schmalkalden-
Meiningen, Schulen, Gemeinden, Kreiswerke und andere öffent-
liche Auftraggeber gemäß Angebot vom 26.03.2024 an die ven-
ture GmbH, Neuerburgstraße 2, 51103 Köln.
Beschluss-Nr. 19-26/2024
Der Werkausschuss beschließt die Vergabe des Upgrades der Da-
tenverbindung zwischen dem Rechenzentrum-Standort Ilmenau 
und Meiningen durch die Thüringer Netkom GmbH, Schwerbor-
ner Straße 30, 99087 Erfurt, für eine Mindestmietzeit von 60 Mo-
naten gemäß Angebot vom 17.11.2023.
Beschluss-Nr. 20-26/2024
Der Werkausschuss beschließt die Beschaffung des Upgrades 
von GEVE 4 auf geve|5 gemäß Angebot vom 08.02.2024 und die 
zusätzlichen jährlichen Wartungskosten an die EDV Ermtraud 
GmbH, Arienheller Straße 10, 56598 Rheinbrohl zu vergeben.

Amtlicher Teil 
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Beschluss-Nr. 21-26/2024
Der Werkausschuss beschließt die Auftragsvergabe zur Beschaf-
fung von Prosoz elan classic sowie comfort für den Fachdienst 
Bauaufsicht im Landratsamt Schmalkalden-Meiningen gemäß 
Angebot vom 18.03.2024 an die Firma Prosoz Herten GmbH, 
Ewaldstraße 261, 45699 Herten.
Beschluss-Nr. 22-26/2024
Der Werkausschuss beschließt die Vergabe zur Beschaffung der 
Schnittstelle d.3 zu ProBauG für den Fachdienst Bauaufsicht im 
Landratsamt Schmalkalden-Meiningen gemäß Angebot vom 
15.03.2024 sowie einer monatlich anfallenden Gebühr an die Fir-
ma d.velop AG, Schildarpstraße 6-8, 48712 Gescher.
Beschluss-Nr. 23-26/2024
Der Werkausschuss beschließt die Vergabe zur Beschaffung der 
Schnittstelle EurOWiG zum Dokumentenmanagementsystem d.3 
gemäß Angebot vom 30.01.2024 sowie die jährlichen Wartungs-
kosten an die Firma d.velop AG, Schildarpstraße 6-8, 48712 Ge-
scher.
Beschluss-Nr. 24-26/2024
Der Werkausschuss beschließt die Auftragsvergabe zur Beschaf-
fung der neuen Version der Fachsoftware comp.ASS-21 im Kom-
munalen Jobcenter im Rahmen eines Technologieupgrades ge-
mäß Angebot vom 26.02.2024 sowie der anfallenden jährlichen 
Wartungskosten an die Firma prosozial GmbH, Emser Straße 10, 
56076 Koblenz.
Beschluss-Nr. 25-26/2024
Der Werkausschuss beschließt die Beschaffung der Implemen-
tierung einer Schnittstelle von d.3 zu GeDok 5 gemäß Angebot 
vom 30.01.2024 sowie die zusätzlich jährlich anfallenden War-
tungskosten an die Firma d.velop AG, Schildarpstraße 6-8, 48712 
Gescher.
Beschluss-Nr. 26-26/2024
Der Werkausschuss beschließt die Beschaffung Webconnec-
tor GeDok 5 an d.3 für den Fachdienst Jugend im Landratsamt 
Schmalkalden-Meiningen gemäß Angebot vom 17.01.2024 an 
die Firma GEBIT Münster GmbH & Co. KG, Corrensstraße 80, 
48149 Münster.

Beschlüsse der 21. Sitzung  
des Jugendhilfeausschusses am 15.04.2024
Beschluss-Nr. 1-21/2024
Der Jugendhilfeausschuss beschließt den Jugendförderplan des 
Landkreises Schmalkalden-Meiningen, Planungszeitraum 2024 
bis 2029.
Beschluss-Nr. 2-21/2024
Der Jugendhilfeausschuss bestätigt die Konzeption des Kinder- 
und Jugendclubs „Am Berg“, Meiningen.

Beschlüsse der 34. öffentlichen Sitzung  
des Bau- und Umweltausschusses am 16.04.2024
Beschluss-Nr. 1-34/2024
Der Bau- und Umweltausschuss beschließt die Auftragsvergabe 
zur Teilsanierung an der Fassade der Staatlichen Grundschule 
Frankenheim, Los 1 - Schule und Los 2 - Sporthalle, entsprechend 
des Angebotes vom 08.03.2024 an die Firma Erb Ausbau GmbH, 
Streichweg 2, 98574 Schmalkalden.
Beschluss-Nr. 2-34/2024
Der Bau- und Umweltausschuss beschließt die Auftragsverga-
be von Los 2 Dachdecker Zimmererarbeiten zur Baumaßnahme 
Dachsanierung Landratsamt Schmalkalden-Meiningen, Außen-
stelle Schmalkalden, Sandgasse 2 an die Firma Kettner Dachde-
cker GmbH, Rückersberg 41, 98574 Schmalkalden entsprechend 
des Angebotes vom 03.04.2024.
Beschluss-Nr. 3-34/2024
Der Bau- und Umweltausschuss beschließt die Auftragsvergabe 
der bituminösen Instandsetzungen am Kreisstraßennetz für den 
Zeitraum 01.04.2024 bis 31.12.2024 an die Firma TSI GmbH & Co. 
KG, Wanderslebener Straße 15 in 99192 Apfelstädt.
Beschluss-Nr. 4-34/2024
Der Bau- und Umweltausschuss beschließt die Auftragsvergabe 
zur Instandsetzung der Bankette und Gräben am Kreisstraßen-
netz für den Zeitraum 01.04.2024 bis 31.12.2024 an die Firma TSI 
GmbH & Co. KG Wanderslebener Straße 15 in 99192 Apfelstädt.

Beschlüsse der 34. öffentlichen Sitzung  
des Kreis- und Finanzausschusses des Landkreises  
Schmalkalden-Meiningen am 18.04.2024
Beschluss-Nr. 1-34/2024
Der Kreis- und Finanzausschuss beschließt: Der Bildungsträger 
BSI gGmbH erhält aufgrund der Bewertung mit der höchsten 
Punktzahl den Zuschlag zur Durchführung der Maßnahme „Ge-
Stärkt II - Gesundheit stärken, Teilhabe am Arbeitsleben ermögli-
chen“, Los 1 - Meiningen, ab 01.06.2024 bis 31.05.2025.
Beschluss-Nr. 2-34/2024
Der Kreis- und Finanzausschuss beschließt: Der Bildungsträger 
IFBW e.V. erhält aufgrund der Bewertung mit der höchsten Punkt-
zahl den Zuschlag zur Durchführung der Maßnahme „GeStärkt II - 
Gesundheit stärken, Teilhabe am Arbeitsleben ermöglichen“, Los 
2 - Schmalkalden, ab 01.06.2024 bis 31.05.2025.
Beschluss-Nr. 3-34/2024
Der Kreis- und Finanzausschuss beschließt eine überplanmäßige 
Ausgabe in Höhe von 63.572,64 € für die Erhöhung des Beitrages 
für die gesetzliche Unfallversicherung durch die Unfallkasse Thü-
ringen, Humboldtstraße 111, 99867 Gotha.
Beschluss-Nr. 4-34/2024
Der Kreis- und Finanzausschuss beschließt die Auftragsvergabe 
der Unterhaltsleistungen für Baumpflege und Heckenrückschnitt 
am Kreisstraßennetz für den Zeitraum 01.04.2024 bis 01.03.2025 
an die Firma Reich-Transporte, Hauptstraße 39 in 98634 Oberweid.

Bekanntmachung des Fachdienstes  
Brand-, Katastrophenschutz und  
Rettungsdienst
Benutzungsentgelte für die Notfallrettung  
und den Krankentransport
Gemäß § 20 Thüringer Rettungsdienstgesetz (ThürRettG) wer-
den die Benutzungsentgelte für die Notfallrettung und den 
Krankentransport zwischen den Aufgabenträgern und/oder den 
Durchführenden einerseits und den Kostenträgern und ihren 
Verbänden andererseits vereinbart. Im Anschluss sind die Benut-
zungsentgelte öffentliche bekannt zu machen.
Für den Zeitraum 01.04.2024 bis 31.03.2025 wurden für den Ret-
tungsdienstbereich Schmalkalden-Meiningen folgende Benut-
zungsentgelte vereinbart:

Rettungswagen (RTW): 669,48 €
Krankentransportwagen (KTW): 309,48 €
Notarzteinsatzfahrzeug (NEF): 434,05 €

Die Entgelte werden durch das Landratsamt Schmalkalden-Mei-
ningen erhoben.
Meiningen, den 04.04.2024
Im Auftrag
Schmidt
Fachdienstleiter
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Öffentliche Bekanntmachungen der Zweckverbände

Zweckverband Kultur des Landkreises Schmalkalden-Meiningen
I. Bekanntmachung der Haushaltssatzung 2024

Haushaltssatzung des Zweckverbandes Kultur  
des Landkreises Schmalkalden-Meiningen

Aufgrund des § 36 Abs. 1 Satz 1 des Gesetzes über die kommuna-
le Gemeinschaftsarbeit in der Fassung der Bekanntmachung vom 
10. Oktober 2001 (GVBl. S. 290), zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 23. Juli 2013 (GVBl. S. 194) in Verbindung mit §§ 55 ff. der 
Thüringer Kommunalordnung in der Fassung der Neubekannt-
machung vom 28. Januar 2003 (GVBl. S. 41), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 5. Oktober 2022 (GVBl. S. 414, 415) erlässt der 
Zweckverband Kultur des Landkreises Schmalkalden-Meiningen 
folgende Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Jahr 2024 wird 
hiermit festgesetzt; er schließt

im Verwaltungshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit 4.332.640 EURO

und
im Vermögenshaushalt

in den Einnahmen und Ausgaben mit 682.690 EURO
ab.

§ 2
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsfördermaß-
nahmen sind nicht vorgesehen.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden 
nicht festgesetzt.

§ 4
Der Zweckverband Kultur erhebt von seinen Mitgliedern ein 
Umlagesoll zur Deckung seines Finanzbedarfes von insgesamt 
2.825.000,00 EUR.
Die Höhe der Umlage beträgt für:

- Landkreis
Schmalkalden-Meiningen

66,5 %
d. Gesamtumlagebedarfs

= 1.878.625,00 EUR
- Stadt Schmalkalden 30,5 %

d. Gesamtumlagebedarfs
= 861.625,00 EUR

- Stadt Steinbach-Hallenberg 1,5 %
d. Gesamtumlagebedarfs

= 42.375,00 EUR

- Stadt Zella-Mehlis 1,5 %
d. Gesamtumlagebedarfs

= 42.375,00 EUR.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung 
von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 350.000,00 
EUR festgesetzt.

§ 6
Der Stellenplan des Zweckverbandes Kultur wird laut Anlage be-
stätigt.

§ 7
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01.01.2024 in Kraft.
Kaminski
Verbandsvorsitzender� - Siegel -

II.	 Beschluss und Genehmigungsvermerk
1.	 Mit Beschluss-Nr.: 02/02/2024 und 03/02/2024 hat die Ver-

bandsversammlung des Zweckverbandes Kultur des Land-
kreises Schmalkalden-Meiningen am 27.02.2024 die Haus-
haltssatzung, den Haushaltsplan und Stellenplan 2024 sowie 
den Finanzplan beschlossen.

2.	 Mit Schreiben des Thüringer Landesverwaltungsamtes Wei-
mar vom 14.03.2024 wurde der Eingang der vorgelegten 
Haushaltssatzung des Zweckverbandes Kultur des Land-
kreises Schmalkalden-Meiningen mit ihren Anlagen für das 
Haushaltsjahr 2024 bestätigt.

	 Die von der Verbandsversammlung des Zweckverbandes Kul-
tur des Landkreises Schmalkalden-Meiningen in ihrer Sitzung 
am 27.02.2024 beschlossene Haushaltssatzung enthält keine 
genehmigungspflichtigen Bestandteile.

	 Die Haushaltssatzung kann nunmehr gemäß § 36 Abs. 1 Satz 
1 Thüringer Gesetz über die kommunale Gemeinschaftsarbeit 
(ThürKGG) und § 57 Abs. 3 Thüringer Kommunalordnung (Thür-
KO) i.V.m. § 22 ThürKGG öffentlich bekannt gemacht werden.

III. Auslegungshinweis
Der Haushaltsplan liegt in der Zeit vom 06.05.2024 bis 
17.05.2024 in der Geschäftsstelle des Zweckverbandes Kultur 
des Landkreises Schmalkalden-Meiningen, Kirchhof 4, 98574 
Schmalkalden zur Einsichtnahme öffentlich aus.
Gleichzeitig steht der Haushaltsplan bis zur Entlastung und Be-
schlussfassung über die Jahresrechnung des Haushaltsjahres 
2024 zur Einsichtnahme im Zweckverband Kultur zur Verfügung.
Schmalkalden, den 19.04.2024
Kaminski
Verbandsvorsitzender

Öffentliche Bekanntmachungen des Kreiswahlleiters

Öffentliche Bekanntmachung des Kreiswahlleiters zur Europawahl  
am 9. Juni 2024

Öffentliche Sitzung des Kreiswahlausschusses
Die öffentliche Sitzung des Kreiswahlausschusses

zur Feststellung des endgültigen Ergebnisses findet am
Donnerstag, den 13.06.2024, um 17:00 Uhr,

im Landratsamt Schmalkalden-Meiningen,
Obertshäuser Platz 1, 98617 Meiningen,

Haus II, Raum 323
statt.

Tagesordnung:
1.	 Verpflichtung zur unparteiischen Wahrnehmung des Wahl-

amtes und zur Verschwiegenheit
2.	 Ermittlung und Feststellung des endgültigen Wahlergebnis-

ses
Meiningen, den 22.03.2024
Kröckel
Kreiswahlleiter
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Öffentliche Bekanntmachung der  
zugelassenen Wahlvorschläge für die  
Wahl des Landrats/der Landrätin  
am 26.05.2024
Der Wahlausschuss des Landkreises Schmalkalden-Meiningen 
hat in seiner Sitzung am 23.04.2024 folgende Wahlvorschläge für 
die Wahl des Landrats/der Landrätin im Landkreis Schmalkalden-
Meiningen am 26.05.2024 als gültig zugelassen, die hiermit be-
kannt gegeben werden.
Die Erklärung der Bewerber zur Frage, ob sie wissentlich als 
hauptamtliche oder inoffizielle Mitarbeiter mit dem Ministerium 
für Staatssicherheit, dem Amt für Nationale Sicherheit oder Be-
auftragten dieser Einrichtungen zusammen gearbeitet haben, ist 
in der Spalte „Erklärung“ hinter jedem Bewerber mit „Ja“ oder 
„Nein“ gekennzeichnet.
Folgende Wahlvorschläge sind als gültig zugelassen worden:

Lis-
ten- 
nr.

Kennwort der Partei,
der Wählergruppe
oder des Einzelbewerbers

Name,
Vorname

Erklärung
Ja� Nein

1 Christlich Demokratische
Union Deutschlands (CDU)

Liebaug, Ralf � x

2 Sozialdemokratische Partei
Deutschlands (SPD)

Greiser, Peggy � x

Meiningen, den 24.04.2024
Kröckel
Landkreiswahlleiter

Öffentliche Bekanntmachung der  
zugelassenen Wahlvorschläge  
für die Wahl der Kreistagsmitglieder  
am 26.05.2024
Der Wahlausschuss des Landkreises Schmalkalden-Meiningen 
hat in seiner Sitzung am 23.04.2024 folgende Wahlvorschläge für 
die Wahl der Kreistagsmitglieder als gültig zugelassen, die hier-
mit bekannt gegeben werden.

Listenplatz 1
DIE LINKE (DIE LINKE)
Lfd.
Nr.

Nachname Vorname Ort

1 Beier Patrick Meiningen
2 Albert Lara Meiningen
3 Stelzl Susanne Meiningen
4 Hande Ronald Zella-Mehlis
5 Schieck Carina Meiningen
6 Wegner Klaus-Peter Meiningen
7 Jochheim Michaela Rosa
8 Jolaak Ahmad Meiningen
9 Prof. Carle Ghislaine Meiningen
10 Döll Andreas Rosa
11 Pfeiffer Ute Meiningen
12 Koch Elias Schmalkalden
13 Eitberger Patrick Meiningen
14 Heller Hans-Peter Schmalkalden
15 Sommer André

Alexander
Meiningen

16 Kaiser Klaus-Dieter Schmalkalden
17 Smolarski Pierre Meiningen
18 Köhler Tommy Breitungen/Werra
19 Jäger Torsten Breitungen/Werra
20 Hofmann Philipp Meiningen
21 Hoffmann Roland Zella-Mehlis
22 Volgmann Mario Meiningen
23 Eichel Lutz Schmalkalden

Listenplatz 2
Alternative für Deutschland (AfD)
Lfd.
Nr.

Nachname Vorname Ort

1 Abicht Jan Schmalkalden
2 Radlmair Meike Meiningen
3 Rosenhahn Volker Wasungen
4 Aust René Schmalkalden
5 Mäder Andreas Schmalkalden
6 Noll Birgit Floh-Seligenthal
7 von Chrzanowski Peter Schmalkalden
8 Lichtenheld Carolin Schwarza
9 Eller Martin Ellingshausen
10 Koch Andreas Breitungen/Werra
11 Erbe Hans-Peter Schmalkalden
12 Cazin Ulrich Oberhof
13 Hauk Veit Meiningen
14 Peter Elke Brotterode-Trusetal
15 Fuhrmann Jürgen Zella-Mehlis
16 Herbig Katrin Meiningen
17 Rommel Frank Meiningen
18 Eller Despina Ellingshausen
Listenplatz 3
Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)
Lfd.
Nr.

Nachname Vorname Ort

1 Liebaug Ralf Schmalkalden
2 Klör Silke Rohr
3 Heym Michael Rohr
4 Barth Christiane Wasungen
5 Thürmer Erik Kaltennordheim
6 Liebetrau Christina Steinbach-Hallenberg
7 Widder Torsten Zella-Mehlis
8 Gellert Bernd Schmalkalden
9 Holland-Nell Ralf Floh-Seligenthal
10 Tanneberger Stefan Schmalkalden
11 Dr. Lehmann Kai Fambach
12 Liebold Jakob Rohr
13 Streller Holger Grabfeld
14 Bader Marco Zella-Mehlis
15 Möllerhenn Uwe Kaltennordheim
16 Hackenschmidt Kai Meiningen
17 Schuchardt Adrian Rhönblick
18 Möller Sebastian Schmalkalden
19 Thomas Marco Meiningen
20 Peter Jörg Rosa
21 Buck Birgit Meiningen
22 Bauch Adalbert Meiningen
23 Krech Steffen Fambach
24 Heßler Beate Grabfeld
25 Endter Christian Steinbach-Hallenberg
26 Ortlepp Steven Meiningen
27 Marr Patrick Meiningen
28 Lorenz Thomas Schmalkalden
29 Trautvetter Andreas Floh-Seligenthal
Listenplatz 4
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)
Lfd.
Nr.

Nachname Vorname Ort

1 Greiser Peggy Zella-Mehlis
2 Zimmermann Christoph Breitungen/Werra
3 Merz Janine Meiningen
4 Kaminski Thomas Schmalkalden
5 Brandt Dorothea Meiningen
6 Giesder Fabian Meiningen
7 Dr. Finn Alexandra Schmalkalden
8 Kästner Thomas Meiningen
9 Lösser Monika Meiningen
10 Feller Carsten Meiningen

Öffentliche Bekanntmachungen  
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11 Dr. Blaschke Kerstin Schmalkalden
12 Böttcher Markus Steinbach-Hallenberg
13 Heymann Gabriele Meiningen
14 Krautwurst Timo Meiningen
15 Kutnjak Juliane Meiningen
16 Danz Stephan Schmalkalden
17 Pittorf Yvonne Meiningen
18 Prof. Dr. Schäfer Horst Steinbach-Hallenberg
19 Schmädicke Cornelia Meiningen
20 Dr. Svoboda Stefan Schmalkalden
21 Henning Susan Utendorf
22 Sauerbrey Jens Schmalkalden
23 Meth Gabi Kaltennordheim
24 Strempel Dominik Meiningen
25 Stolz-Resch Saskia Meiningen
26 Schlütter Uwe Zella-Mehlis
27 Blum Alicia Meiningen
28 Winkel Felix Jakob Ritschenhausen
29 Dr. Moser Jana Breitungen/Werra
30 Amborn Fabian Schmalkalden
31 Witte Carla Meiningen
32 Bamberg Steven Meiningen
33 Pittorf Karolin Meiningen
34 Koch Andreas Rhönblick
35 Siegler Franziska Meiningen
36 Töpfer Jens Meiningen
37 Klötzke Cornelia Meiningen
38 Zöller Oliver Grabfeld
39 Heisch Daniel Floh-Seligenthal
40 Trabert Peter Schmalkalden
41 Endter Christoph Schmalkalden
42 Raßbach Marcus Fambach
43 Geißhirt Michael Breitungen/Werra
44 Scheerle Sven Grabfeld
45 Bachmann Kay Breitungen/Werra
46 Behrendt Sebastian Meiningen
47 Günther Jan Breitungen/Werra
48 Krieg Marko Meiningen
49 Driesel Sven Meiningen
50 Ostheim-Dzerowycz Lutz Meiningen
Listenplatz 5
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)
Lfd.
Nr.

Nachname Vorname Ort

1 Ballerstädt-Petsch Ronny Meiningen
2 Prof. Golz Martin Meiningen
3 Töpfer Ulrich Meiningen
4 Kellner Ralph Meiningen
5 Wilhelm Josef Schmalkalden
6 Töpfer Sybille Meiningen
7 Simon Eckhard Schmalkalden
8 Winkel Florian Meiningen
9 Scheidig Marc Untermaßfeld
10 Markgraf-Leischner Marie-Luise Meiningen
11 Dr. Rußwurm Walter Grabfeld
12 Meincke-Merkel Barbara Meiningen
13 Schorcht Wigbert Meiningen
14 Kössel Sylvia Schmalkalden
15 Born Heike Meiningen
16 Born Alexander Meiningen
17 Falk Heidelore Meiningen
Listenplatz 6
Freie Demokratische Partei (FDP)
Lfd.
Nr.

Nachname Vorname Ort

1 Fräbel Peter Floh-Seligenthal
2 Casper Peter Wasungen
3 Andree Alexander Meiningen
4 Gorzize Stefanie Kaltennordheim
5 Kählert Felix Schmalkalden
6 Löhl Rüdiger Schmalkalden
7 Graf Jens Birx
8 Kremmer Hartmut Schmalkalden
9 Dietsch Lars Floh-Seligenthal

10 Ullrich Annette Floh-Seligenthal
11 Ullrich Gerald Floh-Seligenthal
12 Häublein Frank Meiningen
13 Fuchs Marco Floh-Seligenthal
14 Hoffmann Torsten Steinbach-Hallenberg
15 Müller Martin Meiningen
16 Heymel Christian Meiningen
17 Rust Christoph Meiningen
Listenplatz 7
Piratenpartei Deutschland/
Ökologisch-Demokratische Partei (PIRATEN-ÖDP)
Lfd.
Nr.

Nachname Vorname Ort

1 Horn Christian Meiningen
2 Schellenberg Stefan Floh-Seligenthal
3 Höchenberger Thomas Steinbach-Hallenberg
4 Jüngst Martina Zella-Mehlis
5 Teucher Mario Schmalkalden
6 Usbeck Stefan Steinbach-Hallenberg
7 Wirth Hans-Jürgen Steinbach-Hallenberg
8 Schellenberg Steffi Floh-Seligenthal
9 Holland-Moritz Friedrich Steinbach-Hallenberg
Listenplatz 8
Freie Wähler Schmalkalden-Meiningen (FW)
Lfd.
Nr.

Nachname Vorname Ort

1 Römhild Ronny Breitungen/Werra
2 Grimm Falk Meiningen
3 Dr. Partschefeld Rainer Oberhof
4 Avemarg Monique Steinbach-Hallenberg
5 Bischof Thomas Zella-Mehlis
6 Endter Henri Brotterode-Trusetal
7 Jäger Kay-Guido Steinbach-Hallenberg
8 Heineck Jan Schwallungen
9 Gutmann Steven Frankenheim/Rhön
10 Förtsch Eberhard Meiningen
11 Schedler Andre Zella-Mehlis
12 Kißling Marcel Wasungen
13 Jobst Stefan Meiningen
14 Fürst Jörg Meiningen
15 Hammen Peter-Uwe Schmalkalden
16 Schröder Barbara Meiningen
17 Then Christopher Meiningen
18 Schramm Maximilian Meiningen
19 Kilian Frank Meiningen
20 Berger Andreas Meiningen
21 Müller Gerd Meiningen
Listenplatz 9
Rhön-Rennsteig-Freunde (RRF)
Lfd.
Nr.

Nachname Vorname Ort

1 Kohl Matthias Zella-Mehlis
2 Dr. Simon Annette Schmalkalden
3 Stier Martina Zella-Mehlis
4 Hammen Jens Schmalkalden
5 Krieg Jürgen Schmalkalden
6 Schmidt Thomas Schmalkalden
7 Ambelang Silke Meiningen
8 Danz Frank Schmalkalden
9 Brückner Axel Dillstädt
10 Thyrolf Sven Schmalkalden
11 Kutzner Jürgen Untermaßfeld
12 Seeber Conny Schmalkalden
13 Schmidt Steve Erik Schmalkalden
14 Nadler Oliver Schmalkalden
15 Schlütter Ursula Zella-Mehlis
16 Kleri Christine Zella-Mehlis
17 Kührt Heino Zella-Mehlis
18 Schöneburg Frank Schmalkalden
19 Schultz Maximilian Schmalkalden

Meiningen, den 24.04.2024
Kröckel
Landkreiswahlleiter
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Sonstige amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung der Waldgenossenschaft Schwickershausen
Auslegung am Sitz der Waldgenossenschaft / Gemeindeverwaltung

Waldgenossenschaft Auslegungsbeginn: 01.05.2024
Schwickershausen Auslegungsende: 31.05.2024

Die Waldgenossenschaft beabsichtigt, bei der obersten Forstbe-
hörde einen Antrag auf Eintragung der aus den Mitgliedern der 
Waldgenossenschaft gebildeten Gesamthandsgemeinschaft (§ 
54 Abs. 2 Thüringer Waldgesetz) sowie auf Anlage von Anteils-
blättern (§ 54 a Abs. 1) zu stellen.
Nach § 54 b Abs. 1 Thüringer Waldgesetz ist die Waldgenossen-
schaft verpflichtet, auf Verlangen der obersten Forstbehörde als 
Textdatei zu erstellen:
-	 ein Verzeichnis der zur Gesamthand gehörenden Grund-

stücke (Bestandsverzeichnis)

-	 ein Verzeichnis der Mitglieder der Gesamthand mit Na-
men, Anschrift, Geburtsdatum und der Höhe des jeweili-
gen Anteils (Anteilsverzeichnis).

Die Verzeichnisse werden für die Dauer von vier Wochen ausgelegt.
Innerhalb dieser Frist (bis zum 31.05.2024) besteht die Möglich-
keit zur Geltendmachung von Einwendungen beim Vorsitzenden 
der Waldgenossenschaft Hans-Georg Henneberger, Zum Töpfer-
markt 3, 98631 Grabfeld.
Die Verzeichnisse bilden die Grundlage eines Eintragungsersuchens 
der obersten Forstbehörde beim zuständigen Grundbuchamt.
Grabfeld, 02.04.2024
Vorsitzender

Ende amtlicher Teil


